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Begriffl iche und methodische Erläuterungen

Allgemeine Er!äuterungen

Mit der Einführung des Kinder- und Jugendhilfege-
setzesr wurde ab 1991 die Statistik der Ausgaben
und Einnahmen der Jugendhilfe auf eine neue
Grundlage gestellt.

Schließlich erfolgt noch eine gesonderte Nachwei-
sung über die Ausgaben der Jugendhilfeverwaltung,
die sich weder Einzel- und Gruppenhilfen noch den
Einrichtungen zuordnen lassen.

Die für die Erhebung verwendeten Vordrucke und de-
ren Erläuterungen sind im Anhang abgedruckt.

Auskunftspflichtig sind

o die örtlichen Träger der Jugendhilfe,
o die überörtlichen Träger der Jugendhilfe,
r dieoberstenLandesjugendbehörden,
. die fachlich zuständige oberste Bundesbehörde,
. die kreisangehörigen Gemeinden und Gemein-

deverbände, soweit sie Aufgaben der Jugendhilfe
wahrnehmen.

Dabei wird die Bereitstellung der Daten durch eine
Abstimmung mit den Abschnitten und Unterabschnit-
ten sowie den Gruppierungsziffern der kommunalen
Haushaltssystematikz erleichtert. Für die in der Ju-
gendhilfestatistik geforderten detaillierten Nachwei-
sungen müssen allerdings zusätzlich die Sachbücher
herangezogen werden. Durch diese Anbindung an
die kommunale Haushaltssystematik und die
vorausgegangene Berücksichtigung des Gliede-
rungsbedarfs der Jugendhilfestatistik in dieser
Systematik ist nunmehr ein Ergebnisvergleich der
Ju g endhilfestati sti k mit der Finanzstatisti k möglich.

ln der Jugendhilfestatistik werden nur unmittelbare
Ausgaben - ohne kalkulatorische Kosten, interne
Verrechnungen und durchlaufende Gelder - der ein-
zelnen Gebietskörperschaften erfaßt. Maßgebend ist
also der Aufwand der jeweiligen Gebietskörper-
schaft, der direkt für Leistungen an den Letztemp-
fänger erbracht wird, nicht dagegen der Nachweis
der haushaltsmäßigen Belastung auf jeder Ebene
der Gebietskörperschaften. Dies bedeutet, daß
grundsätzlich Zuweisungen, Umlagen, Erstattungen
und Darlehen der öffentlichen Haushalte untereinan-
der, aber ebenso durchlaufende Gelder nicht ln der
Statistik auftauchen.

Die Finanzstatistik weist demgegenüber die haus-
haltsmäßigen Belastungen auf jeder Ebene (Bund,
Land, Kreis, kreisangehörige Gemeinde) sowie die
arischen den öffentlichen Haushalten fließenden
Finanzierungsströme nach.

Bemerkungen zur Statistik 1992

Da das Kinder- und Jugendhilfegesetz erst 1991 ein-
geführt worden ist und auch die Anderungen der

2 Die ko..unale Haushaltss§ematik ist dargestellt in
Mengert, F., Rehm, J. u. Müller, W., Kommunalhaushaft in
Schlagworten, 6. überarbeitete Auflage, Köln 1S4.

Sie vermittelt nunmehr einen vollständigen Überblick
über sämtliche Aufwendungen, die aus öffentlichen
Mitteln für Zwecke der Jugendhilfe nach dem Kinder-
und Jugendhilfegesetz und nach anderen Rechts-
grundlagen geleistet werden sowie über die entspre-
chenden Einnahmen.

Die Statistik gliedert sich in zwei Hauptbereiche:

1. Ausgaben und Einnahmen für Einzel- und Grup-
penhilfen und andere Aufgaben nach dem KJHG

2. Ausgaben und Einnahmen für Einrichtungen.

Dabei ergibt sich die Gliederung der Einzel- und
Gruppenhilfen aus dem Kinder- und Jugendhilfege-
setz. Personal- und Sachausgaben, Leistungen für
Berechtigte und Zuschüsse an freie Träger werden
den einzelnen Hilfearten zugeordnet. Demgegenüber
werden die Einnahmen für sämtliche Hilfearten
zusammen dargestellt und setzen sich zusammen
aus

o Teilnahmebeiträgen
o Kostenbeiträgen und übergeleiteten Ansprüchen,

Erstatfu ng en von Sozialleistungsträgern, Lei stun-
gen Dritter und

. sonstigen Einnahmen.

Bei der Erfassung des Aufwands für Einrichtungen
werden neun Einrichtungsarten unterschieden, die -
wie die Einzel- und Gruppenhilfen - an dem Lei-
stungsumfang des KJHG orientiert sind. ln dieser
Gliederung werden neben den laufenden Personal-
und Sachausgaben auch die investiven Ausgaben für
Einrichtungen der öffentlichen Jugendhilfeträger
selbst sowie die laufenden und die investiven Zu-
schüsse für Einrichtungen freier Träger erfaßt.

Die Einnahmen werden wie die Ausgaben den Ein-
richtungen verschiedener Art zugeordnet und bei den
eigenen Einrichtungen der öffentlichen Jugend-
hilfeträger danach unterschieden, ob es sich um Ge-
bühren, Entgelte oder sonstige Einnahmen handelt.
Außerdem werden die Rückflüsse aus Zuschüssen,
Darlehen und Beteiligungen freier Träger erfaßt.

Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) - Achtes Buch
Sozalgesetäuch (SGB Vlll) in der Fassung der
Bekanntmachung \om 3. Mai 1S (BGB|. I S. 607), das
durch Artikel 13 des Gesetzes rom 23. Juni 1S (BGBI. I

S 9144) geändert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik f ür B undeszwecke (B undesstatistikgesetz
- B§atG) wm 2.. Januar 1S7 (BGB|. I S. 462, 56),
zuletä geändert durch Artikel 6 Abs. 36 des Gesetzes \om
27. Dezember 1 ffi (BGBI. I S. 2378).
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kommunalen Haushaltssystematik erst sukzessive
durch Erlasse der lnnenminister der Länder bekannt
gemacht wurden, war die Zusammenstellung der
Jahresergebnisse 1992 für die Berichtsstellen teil-
weise noch mit Schwierigkeiten verbunden. Einige
dieser Probleme werden im folgenden dargelegt.

Die öffentlichen Haushalte waren 1992 oft noch nicht
an das neue Gliederungsschema der Jugendhilfesta-
tistik angepaßt. Daher konnten die Angaben vielfach
nur durch Schätzungen auf die einzelnen gemäß
KJHG unterschiedenen Hilfearten aufgezeigt werden.
Das gilt insbesondere für die Personalausgaben der
Jugendbehörden. Teilweise wurden diese Ausgaben
auch nach dem überwiegenden Zwec( zugeordnet.
Von zwei Ländern - Hamburg und Saarland - wurden
Personalausgaben nur in geringem Umfang gemel-
det, da diese anderen Haushaltstiteln zugeordnet
waren.

Hinzu kommt die Schwierigkeit, daß die Jugendhil-
femittel manchmal noch nicht entsprechend den Hil-
fearten des KJHG veranschlagt worden waren, son-
dern sich die Haushaltstitel noch am Jugendwohl-
fahrts gesetz ori enti erten.

ln Hamburg wurden die Angaben nach dem sog.
"Nettoprinzip" verbucht, d.h., die Ausgaben wurden
vor ihrer Verbuchung um die auf den einzelnen
Sachverhalt bezogenen Einnahmen des jeweiligen
Trägers vermindert, z.B. die Ausgaben für Kinderta-
geseinrichtungen u.a. um die Elternbeiträge. Hier-
durch verringern sich Einnahmen und Bruttoausga-
ben und sind dann mit den Angaben anderer Länder
nicht mehr vergleichbar, während die "reinen", d.h.
die um die Einnahmen verminderten Ausgaben, in
ihrem Umfang von der abweichenden Berechnungs-
art nicht betroffen sind.

ln Einzelfällen ist außerdem davon auszugehen, daß
die methodische Vorgabe, nur die unmittelbaren
Ausgaben und Einnahmen zu melden, die im Zuge
der Aufgabenerfüllung getätigt werden, nicht beach-
tet wurde.

ln den folgenden Jahren ist mit einer erheblichen
Verbesserung der Qualität der Daten zu rechnen.

Hinweise zu den einzelnen Ergebnissen

ln den Tabellen 2.1 bis 2.5 sind bei den Ausgaben für
Einzel- und Gruppenhilfen die Personalausgaben in

Spalte 3 zu einem erheblichen Teil nicht nach Hilfear-
ten aufgeteilt. Die Ergebnisse für die einzelnen Hilfe-
arten in Spalte 1 und 2 der Tabelle 2 sind daher un-
vollständig wiedergegeben und sind auch unter-
einander (2.B. mit Tabelle 4) nicht voll vergleichbar.
Nur die 'Ausgaben insgesamt" sowie die "reinen
Ausgaben" in Spalte 1 enthalten die für die Hilfearten
entstandenen Personalausgaben insgesamt und sind
somit vollständi g nachgewiesen.

ln den Ergebnissen von Bayern sind die Personalko-
stenzuschüsse für Kindergärten freier Träger nach
dem Bayerisch en Kindergarten g esetz nicht enthalten.

\Aleitere Veröffentlichungen über die Ju-
gendhilfestatistiken

1) Fachserien

6.1.1 - j lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreuung
und solalpädagogische Familienhilfe

6.1.2 -j Erzieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses

6.1 .3 - j Adoptionen und sonstige Hilfen

6.1.4 - 5j ErZeherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses am 1.1.1991

6.2 - 4j Maßnahmen der Jugendarbeit im Rah-
men der Jugendhilfe

6.3 - 4j Einrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe

2) WiSta-Aufsätze

Einrichtungen und Personal der Jugendhilfe 1990
(7t1ee2)

Erleherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
am Jahresbeginn 1991 ('1211992)

Einrichtungen der Jugendhilfe in den neuen Län-
dern und Berlin-Ost 1991 (4/1993)

Adoptionen 1991 (7/1993)

ErZehungsberatung 1 991 (8/1 993)

Ausgewählte erzieherische Hilfen 1991 (1 1/1993)

Jugendarbeit 1 992 (9/1 994)

Ambulante eräeherische Hilfen 1992 (11194)
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Deutschland

Ausgaben/Einnahnen

AusgabEn insgesant ..
davon:

fLir Hilfen und Einrichtungen öffent-
IichEr Träger

dar. Personalausgaben

für die Förderung freier Träger

Einnahmen insgesamt

dar. GebtihrEn, Entgelte' Teilnehner-
beiträgE

Reine Ausgaben .

Ausgaben insgesaitt

davon:

ftir Hilfen und Einrichtungen öffent-
licher Träger

dar, Personalausgaben

flir die Förderung freier Träger ........
Einnahmen insgesafit

dar. GebührEn, Entgelte, Teilnehmer-
beiträge

Reine AusgabEn

Ausgaben und EinnahmBn für die Jugendhilfe 1992

1 Insgssait nach TrägergruPpen

oavon nach Trägergruppen

4 298 256 8 289 363 798 189

ob€rste
Eundes-
behörde

21 362

7? 231

6 57q

4 106

1 852

?3 831

?7 937 7q2

1000 Dr{

14 336 050

11 238 592

5 522 s63

3 097 458

1 858 551

759 926

12 469 499

ProzEnt

100

7A,4

38,5

21,6

13,0

5,3
87,0

851

571

891

358

509

383

104

59
594

62

25

735

2 904 593

1 668 019

1 393 653

?74 903

209 L7r

4 023 351

57 ,5

38,8

3?,4

5,4

4,9

93 ,5

7 115 650

4 981 925
1 173 703

r 902 492

857 573

6 386 872

100 100

10 ,3

77,0

006

064
183

411

840

778

100

3,?

92,2

215 883

215 883

215 883

100

100,0

100,0

100

76 ,5

43,8

23,5

14,7

6,6

85 ,3

85 ,8

60, i
14,2

?3,0

13,0

7,4

87,0
7,8

kreisangehö-
rige Gemeinden
ohne eigenes

Jugendamt,/GE-
meindeverband

oberste
Landes-
J ugend-

bshörde ( n )
Jugendämter

Landes-
J ugend-

ämtEr

InsgEsamt
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Deutschlard

Einn6hmen

Einnahn€n insgesait

Ar"g"en
Art der Hilfe

Ausgoben

JugEndarbgit
außerschul ische Jugendbi Idung
Kinder- uncl Jugenderholung .,.
internationalE .tugendarbsit
l,,litarbe itErf ortb i ldurE
sonstige .!.rgEndarb€it

Jug€ndsozialarbsit ...
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz ..
AllgEnEine Förderun€ der Erziehung in
der Fanilie .... ..;.

AusgabEn und Einnahmen für diE Jugendhilfe 1992

2 Einzel- und GruppEnhilfen und andere Aufgaben nach dem KJHG nach Trägern

2.1 Insgesait
1000 Dr.l

oavon Einnahmen

67? 529 78 1180 472 6A4

Davon Ausgaben für

sonstige Einnahmen

126 354

Förderung
der

frEisn Träger

753 115
211 539
165 056
7s 516

116 773ß4 232

449 817
135 587
58 924
45 457

t72 923
96 927

97 908
22 3ß
40 168
7 457

109 250
2A 05t
116 137
12 630

22 427

14 317

96 140
25 547
19 827I 978
3 850

38 937

303 298
75 952

106 132
30 05s
3 850

87 305

Beratung in Fragen der Partn€rschaft,
Trennung und Scheidung soriie Beratung
und Unterstützung bei Cer Ausübung
osr Personensorge ....

178 295

38 503

89 210

59 297

19 625

s2 864

4S 805

33 563

12 690

5 442

661 215
529 761
128 086

33 028

12 591

39 398

48 105

5 161

5 096

? 574

27 947

21 953

6 S33

108 9S8

18 878

36 3116

tr 257

2 438

s09

36 2116

11 444

28 052

6 927

2 364

2 022

Gen€insam Unteröringung
oder VätErn nit ihrein(n)

Betreuung und Versorgung
lbtsituetionen

von l.lfittErn
Kind(ern) ..

dEs KindEs in

Fanll
sinsr TEgesgruppe .........

61 063

36 002

13 5S9

41 688

L 730 772
s80 550
723 025

20 597

3 259

53

401

31

37

22

52

91

32

34

192

8 031

7 353

352

874

959

151

316

247

099

944

796

940

712

403

474

1 701

350

667

499
unterstützung bsl nothßndiger UntBr-
bringung zur Erfüllung der Schulpflicht .

Förd€rung von Kindern in Tageselnrich-
tungen und.in.Togespflegsrn ragesetnrlcntunggnin Tagsspflegs
unterstaitzurE sElbstorganisierter
roro€nim

r05 790
87 849ls 806

2 1:t5

269 18S
21 877
8 765

21 333
37 730

3 369

282 470
2S 385
75 767
26 0q2
76 815

186 880
759 421

424
334
92

1

3 5116

6

r58
657

2 681

22

367

702
106
a7t
124

762

37A
_

068
539

353

42q

833

353

7

10

15
46

105

11

23

6

34

20

44

85

4

105

?33

998
318

254

972

164

250

s62

8s4

s52

1180

327

613

227

691

3 140

52

4101

22

35

2r

47

89

s

32

188

6 503

182

s19

8!B

860

564

685

500

222

065

0s0

05Et

779

57q

5?3

841

591

602

831

5118

742

293

912

396

572

1168 957
450 789

939

17 228

225 @7
27 tß
6 352
6 965

40 894
755

22 AB0

t27 323
107 805
19 q08

110

466 460
? 561

6?4
4 70e

39 085
2 8tS

55 564

Hilfe zur

Vol lzei

507 507
51 s28
22 779
33 007ll7 709

187 635
782 287

4

sonstigen
intensive I

betreuung .

Hilfs für Jungs Voluährige ....
VorläufigE l{eßnalltt€n zun Schutz von
Kindsm und Igendlichen ......

tlitHirkung ln Vgrfahren vor den Vornnrnd-
schafts- und den Faniliengerichten ......

Adoptionsvgnnlttlung .

I,,litHirkung in VerfahrEn nach dem Jugend-
gerichtsgesEtz

Antspf legschaf t, Antsvonrundschaf t, Bei-
standschaft

l.litarä€i
SonstigE

r ragsni
Ausgabsn fiir sonstlge Maßnahmen soy{€itnicht zuordenbar .:.,.
Ausgaben insgesamt

REine Ausgaben insgesamt

tErfortbildung
Aufgabsn dEs übsrörtlichEn

15 020

| 444

24 555

32 437

4 5E8 516

119 170

955

721

I 291

7 752

542

4 599

2 722

23 732

2 850

24 62
| 427 624

2

3

3

1

30

781

Insgesaot
T€ilnahnsbeiträge

Kostenbeiträge und
übemelEitets Ansorüche

Erstattungen üon
Sozial IEistungsträgern,

Leistungen Dritter

Hilfen dEr öffentlichen Träger

Insgesart

zusaill€n
Personal-
ausgaben

( 6etd )
Leistungen

für
Berechtigte

sonstige
Iaufende

und
e inmal ige

Ausgaben

-10-

1n einer



Te i Inahnebeiträge

Kostenbej,träge und
überoeleitstE AnsprÜche,

Erstattungen von
Sozial ]e istunösträgern 'Leistungen Dritter

Insgssamt

Deutschland

Ausgaben

Einnahmen insggsamt

Einnahmen

Ausgaben

Art der Hilfg

Ausgaben und Einnahmen fur die Jugendhiue 1992

? Einzel- und Gruppenhilfen und andsrE Aufgaben nach dem KJHG nach Trägern

Z .2 Jugendämter

1000 of,l

Dsvon Einnahmen

535 129 44 A77 409 261

oavon Ausgaben für

sonstige Einnahnen

80 99r

Förderung
der

freien Träger

Juoendarbeit
äußerschulische Jugendbilduns'...'.....
Kinder- und Jugenderholung ...
internationale JugEndarbeit
Mi torbeiterf ortbildung
sonstige Jugendarbeit

57 U9
t7 743
12 504
7 174
3 224

17 384

194 841
37 227
79 777
23 01L
3 225

5? 202

315 597
62 742

115 300
29 542
6 952

100 761

75 181

22 4t9

61 0116

60 110

35 927

11 007

3 330

3 48S 599
34 938

45 603

16 284

50 s23

49 093

33 488

10 106

3 222

41.? 3?2
105 875

2 A45

26 785

71 372

38 331

47 47L

5 116

3 013

747

53 s39
40 ?50
11 645

1 644

83 165

7 589

27 025

5 874

34 247

19 251

s4 207

84 975

2 067

103 949

1 060 135

11 621

20 427

14 301

10 795

28 024

6 826

2 343

410 941
377 A42sl 974

7 7?4

3 038 610

151 877
514 730

2 339 503

t6 722

316 666

14 S50

1 325

29 219

3 958 135

8S 331
11 230
47 052

53 081I 854
25 620q 217

14 390

5 52E

4 9t2

175

7 623

345

ß7

131

720 857
25 515
38 123
6 931
3 724

1t8 550

28 572

6 135

Beratung in Fragen
Trennung und Sche
und UntBrstÜtzung
der Personensorge

Jugsndsozialarbeit ..'
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz

Allgemeine Förderung der Erziehung in
der Familie

der Partnerschaft,
idung
bei t

soHie Beratung

:::.i::::::e...
Gemeinsame unterbringung von I'lÜttern
oder Vätern nit ihräm(n) Kind(ern) ..

Kindes in

Mitarbeiterf ortblldung
Sonstige Aufgaben des Überörtlichen
Trägers ,

AusgabEn für sonstige Maßnahmen sor{eit
nicht zuordenbar .....

Ausgaben insgesamt

REine Ausgaben insgesamt

10 123

11 016

2 434

s01

108

Betreuung und Versorgung des
l,lots ituat ionsn

Untersti.itzuno bei notßendiger Unter-
bringung zui Erfültung der Schulpflicht

Förderunq von Kindern in Tageseinrich-
tungen ünd in Tagespflege
in Tageseinrichtungenin Taoesofleoe
Unteritützun§ selbstorganisisrter
Förderung

Hilfe zur Erziehung
institutionelle Beratung
soziale Gruogenarbei.t
Erziehunqsbbistand, Betreuungshelfer ...
sozj.alpädagogische Familienhilfe . . ... '.
Erziehung in einer Tagesgruppe
VoI lzeitpflege
Heimerzibhungi Erziehung in einer
sonstioen betreuten l.lohnform

intensiüe sozialpädagogische EinzeI-
betreuung

Hilfe für Junge Volljährige .".
Vorläufioe l.taßnahnen zun Schutz von
Kindern-und Jugendlichen

MitHirkuno in Verfahren vor den Vorrnund-
schafts--und den Familiengerichten . ' .. '.

Adoptionsvernittlung .

HitHirkung in Verfahren nach den Jugend-
gerichtsgesetz . ' ' !.,.,.i

Amtspflegschaft, Antsvonnundschaft, Bei-
standschaft

55 562
54 230
2 255

77

515 050
498 354
106 534

10 163

154 755
2 567

613
4 586

39 033
2 659
7 531

378

230 830
27 394
8 654

?L 294
37 651
14 345
36 727

3 424 26
23 961
15 645
2s 880
75 694

178 881
558 988

18 554
31 085

114 081
179 636
560 40S

6

94 008
85 031

559

7 318

55 394
10 s75
2 S09
5 204

37 386
755I 422

2 525

25

347

23

35

20

50

8S

5

807

092

4ß

340

553

600

047

s.20

447

2 520

24

347

?t

34

20

116

88

t

020

137

354

610

801

0s2

530

698

543

97 352

426

I 653

747

561

790

2U4

3 723

2 151

5 785

s,55

102

1 730

7 752

558

3 416

L 222

304

177 52L

5 710 554

5 775 425

161 749

5 346 i44

28 581

327 475

t5 771

354 410

- 11-

Hilfen der öffentlichen Träger
( 6eld )

Leistungen
f tir

Berechtigte

sonstige
lauferde

und
e inmal igs
Ausgaben

zusarnen
Personal-
ausgaben

Insgesamt



DeutschlEnd

EinnahnEn

ryn
Art dsr Hllfe

Ausgaben

JJg€n(§ozlalart€it
Efl leherischer Kinder- und .,ugendschutz ..
Allgormlne Fötterung der Erziehung in
der Faiilis .........

Beratum in Fragen der Partnerschaft,
Tr€nnum und Sch€idung soHle B€retung
und Unterstutzung bel der Ausubung
dsf Pgrsonensorg€ ...,.

Gsi€insam Unteröringum von ftlttErn
oder Vätern nit ihren(a) Kird(ern) ......

des Kindes in

Ausgsbsn und Einnahnen für diE Jugendhilfe 19S12

2 Einzgl- und Gruppenhilfen urd andsr€ Aufgaben nach dEn KJHG nsch Trägern

2.3 Landesjug€ndainter

1000 Dl,l

osvon Einnahren

49 1191 I 814 43 01ß

Davon Ausgaben für

somtige EinnahrEn

11 5Et5

94 303 24 0A3§ 724 5 0177tß 170{
3 4L7

104
t3 842

t9 277

I 765

14 6682 424
325

2 L33
104I 578

3 587

79§'

416

20

2 047

| 425

I 950
2 503
1 379

466t:

380

15

1 2&t

3 784

15 675

s6

70

Förderum
d€r

frEisn Trägsr

70 219
33 708
5 422
1 !ß)3

?28
28 S8
4:t 156

I 150

4 810
832a8ß

62 733

10 915

19 4S7

20

2 522

38 329

16 890

10 056

426
300
525

3ß U7
319 1181

198

356

47
16

894 191
16 512
3 1155
1 900
2 034
7 435

1 019

20

2 522

2 79t

3§' 553
22 333
76 7ß

534

277

tot ,a:

6 190
1112 809

341 850

t7 302
51 166

70

51

24 565

3 083

598 204

18 478

38 138

306 874
297 tß

165

I 561

3{5
1{ll

3 1ß3I 781
2 009

7 754

16 21ß

5 El67

683

20 9r1l

2 850

48%
556 900

t2 449
11 895

63

I 107

t9 423

4 377

2 0?8

375

1S

1 :t64

379

t27
1 912

5 613

850

83 103

n 274
1 1:ß

16 137

3

304 112

LN
:u§2

254 510

7 097

7St6

800

27

5

616

1 912

1 !80

353 132

tlllfs zur Erzishuminstitutionslle Seratung
sozials Grupp€narbsit
Erziehungsbeist8nd, BetreuungshElfer ...
sozialpäJagoglsche Faiilienhilfs .......
Erzi€hung in einsr Tag6gruppe

Unterstützung b€i notH€ndig€r Unter-
briruung zur ErfüIlung dBr Schulpflicht

in TagBspfleg€ ...;......
Unterstützum sslbtorgan
Förderung

HilfE fur Jur'Ue VoIIJährige
Vorläufigs l{aßnatilEn zun Schutz von
Kirdern und .,ugerdllchen .. ...

HltHir*urE 1n Verfahren vor dem Vorifl,lnd-
schefts- und d€n Fanilieng€rlchten .,..

Adoptlonsv8nnittlung . .

Hitälrkung iri Verfahren nach defi Jugend-
gsrichtsgssetz

495 491

8116 81t4 34 580372 372
22 22140 1525ß

7 435 7 245

Antsvornrrdschaft, Bei-

l,,litarÖsiterfortbildung . .

SonstigB Aufgaben
r ragers . . . . . . . , .

dss Ub€rörtlichen

Ausgabsn für sonstlge l,laßnatünen sor€ltnicht arcrd€nbsr,.......
Ausgab€n insgesart
R€ine Ausgab€n insgEssrt

202 esz

632 031

2A 770

54 040

7 2t2

19

1 3§11

1 058

Lzt
23'494

34 S4o

10 117

1 601 338

1 551 847

194

615

2A

54

1

1

2

32

5

1 034

298

783

770

040

2ß

lSl

391

385

tzt
580

090

zCa

438

Insgesant
Teilnahnpbeiträge

Kostenbeiträg€ urd
überoeleitste Ansorikh€

Erstattungen Uon
Sozial leistungsträgem,

Leistung€n Dritter

Hilfen dEr öffentlichen Träger

Insgesait
zLtsiarrnen

Personal-
ausgab€n

( Geld )

Berechtigte
LEistungenfilr

€

sonstigo
laufende

und
rinmalige
Ausgaben

-12-

sozialpelagogische Einzel-



DEUtschland

Einnahmsn

Einnahmen insges-nt

Ar,ls96bsn

Art dgr Hllfe

Ausgaben

Jugendarbeit ..,..
außErschulische

Ausgab€n fur sonstige itaßnafnBn sovrsit
nicht zuordenbar . ... ...

Ausgabsn lnsgosatrt

Ausgaben und EinnahrnEn fur dle Jug€ndhilfe 1992

2 eirltr.eL- urd Gruppenhilfen und anderE Aufgaben nach dgln K*16 nach Trägern

2.4 Krsisangettirige GemeirdEn ohns elgenes Jugendant/oenEindev€rbard

1000 oN,l

Davon EinnahflBn

92 908 31 788 20 38t

Davon Ausgaben fur

23 592 24 454
5 555 16 7q1
6 936

650
4Nl8I 853

2406
381

5 084
1 009

3 160

705

s24

KindEr- und
internat
Mitarbei terfortbi
sonstige Jugendarbeit .....

Jugendsozi6Iarbeit

ArtsvoflflJndschaft, Bsi-

l.{ i tErts i terf ortb i ldung

Sonstige Aufgaben des iib€rörtlichen
Trägers

sonstlgE Elnnahn€n

r!0 73S,

FördErung
der

fr€ien Träger

74 454
25 939
24 650
3 470

498
20 097

100 887
28 689
33 186
4 9118
3 936

30 129

4 059

974

673

942

56

60

6

3St 498
35 401
4 098

4273

702

55

52

23

100 316
94 801
5 {t85

29

5 668

29

112 600
106 621

5 601

26 508
3 51l:l

12 630I 811

26 23427ßI 536
7 47A
3 1ß8

10 032

SSXl

269

l1[)

ErziEherischer Kinder- und "lugendschutz
Allgensine FördErung dEr Erziehung in
dEr FaniliE

Esratuno in Fraqen der Partnerschaft'
Trennuäq und Söheidung soHie Eeratung
und UntärstützurE bEi der Ausubung
der Personensorge ....

GBneinsane UntErbringung von l'lüttern
oder vätern mit ihräm(ä) Kind(Ern) ......

BstrEuung und versorgung dEs Kindes in
lbtsituationen

Unterstützung bei notHendiger Unter-
bringung zui Erfüllung der Schulpflicht

Hilfe fi.ir Junge Voluährige ....
Vorläufig€ Maßnahn€n zu|lr Schutz von
KindErn und Jugerdlichen .......

Mib{irkuno in VerfahrEn vor dEm Vonrurd-
schafts--und den Faniliengerichten .... . .

Adoptionsvernittlung ..
MltHirkung in Verfahr€n nach den Jugend-
gerichtsgesEtz

Hilfe zur Erziehuno
institution€lle 6eratung
soziale GruppEnarbeit
Erziehunqsb€istand, B€trEuurxgshElfEr' . .
sozialpäaiagogische Faiilienhilfe .....'.
Erzishung in einEr Tag€sgruppe
Vol lzeitofleog
Heimerziähun§; Erziehung in einer
sonstioen batreuten tbhnforrn

intensiüe sozialpädagogische Einzel-
betreuung

53 483
52 431I 018

ß
2 242_

335s4
372

%

3110

624

25

25

1 620

1

114

25

2t

I 52,1

7E,2

324

11

1106

!t§,3

5

42

l4

18

l9
458

1155

84 978

2N

1 615

42 202

78

0

8

6

2

2

Förderung von Kindern in TagssEinrich-
tungen und in Tagespflege
in TagEseinrichtungen
in Tagsspflege
Unterstützuno selbtorganis iErtEr
Förderung

7
6

72 ?A4
11 820

116

311!)

473
29
10

410

2i
1

374

6 141
33
99
10

494
552
892

4 051

4160

15

733

241

321

333

6S

552
869

4 060

7ü3

203 029_

4
78
10
32

3SE
253

2 6511

592

227

303

314

178

l91l

85 894

4
89
10
84 52

156
617

49442 19

105

733

247

321

3*!
694 2118

2S§
245 237

t52 323

Insgesamt
Te i Inafxiebeiträ{re

Kostenbeiträge und
Uberqeleitsts AnspruchE,

Erstattungen von
Sozial I€istungsträgern,

Lsistungen Dritter

HilfEn der öffEntlichen TrägEr

Insgesait
zusailnen

Psrsonal-
alJsgabsn

( Geld )
Leistungsn

fUr
BerEchtigte

sonstige
Iauferde

und
eiilnaligs
Ausgaben

REins Ausgaben insgesait

-13-
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Deutschlard Ausgaben und Einnshrnsn für dig Jugsndhilfe 1992

2 EinzBl- und Grupp€nhilfEn und anderE Aufgabsn nach den KJHG nach Trägsrn
2 .5 Ob€rsts Landesjwsndbehörde(n)

1000 Dr{

Davon Einnahnen

D6von Ausgaben für

Einnahnen
sonstig€ Einnahilen

1

Ausgaben

Art dsr Hilfe Fördsrung
der

freien Träger

Ausg6b€n

&gendarösit
außerschul ische .,ugendblldungKirder- und -Ugendsrholung ...internationalE .XJosndarb€it
ilitarösi terf ortbi Idung
sonstige Igendarö€it

.bgendsozialarbsit ....
Erzieherischer Kinder- und &gendschutz ..
Al.lgsmeing Förderung dsr Erziehung inder Farilie ..,...;...

Partnerschaft,
I sor{i€ Beratung
der Ausubung

Geilelnsans Unterbringung von l{.ittsrn
oder Vätern mit ihrm(n) Kind(ern) ......

Bstreuung und Versorqung dEs Kindes inllotsltuationen
Unterstützung bei notxerdiger Untsr-
brlngung zur Erftlllung dei Schulpflicht .

70
38I

1I

I
7

323
6s8
444
888
801

720
769
602
161
24

r65

11

1151
327
62
27
2q
22

250

140

311

11

304
301

352
47
12
t2
12
72

232

12

t2
t2

60 602
30 8S0I A42I 727I 776I 367

270
4ß
539
140

lll:t
I

731

87

I
7

10 532

I 533

4 194

7 994

11

11

47
t2
72

1 100
t2

18 928

96 40St

5 692
47
12
t2
t2
t2

5 266

319

L2

t2

2 075

270 386

270 386

1t
ll

153

77

2ß

234

20 168

ß4
4 560

5 03{
307

an2
33z3

7 595

1 o8S

13 662

s6 090

584

4

500

500

2r]

I 84t1

250 219

ß7
87L

398

11

1l

Fördsrung von Kindern in Taggsslnrich-
tungsn und. in.Tagespflegsln raggselnr]'cntungenin TagsspflegE ...:.....
UntsrstUtzung sElBtorganis lerter
loroerung

Hills zur Erziehunqinstltutionelle 6€ratum
soziale Gruppenarbelt
Erzishungsb€istand, Betrsuungshelfer . . .
sozialpälagoqische Fanilienhilfg ......,
ErZishung ln einer Tagesgruppe
Vollzeitpflege ...... :.
HsinErzl€hung; Erziehung in Einsr
sonstigen b€tr€utsn l,bhnforfl

intensivs sozialpädagogischs Elnzel-
betrcuum

54 863
54 863

304
301

55 157
55 167

84010341553215

L2

72

584

11

ls

653

I 571

531

Hilfe für Junge VoluährigE ....
Vorläufige tlaßnahnEn zum Schutz von
Kindern und Jugerdlichen .....

l.lit {irtung in VerfahrEn vor den Vonnurd-schafts- und dsn FaniliEngerichtEn .... .,
Adoptionsvernittlung ..
lrlü{irkung in Verfahren nach den &gerd-gerichtsgesEtz
Amtspf lsgschaf t, Arntsvorfiundschaft, Bsi-
stardschaft

r'litarb€iterf ortbi ldung

Sonstige
r ragers

Aufgab€n d6s Llberörtllchen

Ausgabgn fur sonstig8 l,taBnafilBn so{eitnlcht zuord€nbar . ........

11

11

63

71

170

9S

5920

InsgEsart
Teilnehnebeiträgs

KostEnbeiträgE und
übergelEitets Anspruche,

trstattungen von
Sozialleistungstrqlem,

LeistungEn Drittsr

Hilfsn der öffEntlichen
Insgssant

zusamngn
Pgrsonal-
ausg6b€n fUr

Berechtigts

(6eld )
LeistungEn

sonstige
leufsrde

und
einn€lig€
Ausgaben

Ausgaben lnsg€sdlrt

-14-
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DEutschland

Einnafmen

EinnahEn insg€satt

Artgfun
Art der HilfE

Ausgaben

sonstigB Jugsndarbeit-.
Jugendsozialarbeit ....
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz

Allgen€ine Förderung der Erziehung in
der Faiilie

Ausgabsn und Einnalmen ftir die Jugendhilfs 1992

2 Eir :et- urd Gruppenhilfen und andsrE Aufgaben nsch dem KJl6 nach Trägsrn

2.6 OberstE Eundesb€hörds

1000 0l,l

Davon Einnahran

Davon Ausgaben ftir

sonstlgs ElnnatnEn

Förderung
der

freien Trä)Er

177
42

s05
7ß

171 905a7ß

927
927_

,-:

1 04{

2 227

33 928
95 252

27 790

2 227

203 894

203 894

ß s2;
95 252_

27 79tO

Förderum von Kirdgrn in Tageseinrich-
tungsn ünd in Tagespflegg
in Tageseinrichtungenin Taqsspflege
UnteratUtzurE sElBtorganis iertEr
Fördenrng

Unterstiitzunq b€i notHendigsr Untsr-
bringurg zui Erfi.jllung dei Schulpflicht

Baratuno in Fraoen der Partnerschaft,
Trennuig und SöhEidung sonie Beratung
und Untarstützung b€i der AusÜbung
der Personensorge ....

vorläufioB Maßnahmen zwt
Kindern'und Jugerdtichen

Gsmeinsais Unterbringung von l'li.ittErn
odsr Vätern mit ihrEn(n) Kind(ern) '..

BEtreuung und Versorgung des Kindes in
lbtsituätionen . '

HilfB zur Erz
insti

BetrEuungs
Farnil ienhi I fE

Er?iehung elnEr Tagssgruppe ... '.....voIIzEi
einer

sonstigen Einzsl-intsnsiüe sozia
bEtreuung ....

Hilfe filr Junge vollJährige

927
s2!

soz
Erz

041

1 044

l.litv{irkuno in Verfahren vor dem Vonund-
schafts--und den FamiliengerichtEn ....

Adoptionsvennittlung ..
Hitxir'kung in Verfahr€n nach dBat Jugend-
gErichtsgesetz

Antspf legschaft, Antsvoriundschaf t, Bsi-
standschaft

Hitartsi
Sonstige
TrqrErs

Ar.sgaben fur sonstige t'laßnahEn soxeit
nicht zuordenbar .......

Arrligabsn lnsgssdit ......
REins Ausgabsn lnsgssart

Schutz von

terfortbildung
Aufgsbsn des iiberörtlichen

Kostenbeiträge und
übergeleitete Anspruch€,

Erstattungen von
Sozial Ieistungsträgem,

Leistungen DrittEr

Insg€s6mt
TBllnahmebeiträge

HilfEn der öffentlichen TrägEr

Personal-
ausgab€n

(6Eld )
LsistungEn

für
Berschtigts

sonstlge
lauferde

und
einmalige

AusgabEn

Insgesüitt
zusaml€n

-15-

2trt 8§'{

Juosndartsit
äußerschul ische Jugendbildung
Kindsr- und Jugsnderholung
internationale Juoendarbsit
l.titerb€ iterf ortbi Idung
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laufsnde Ausgab€n

sonstig€
laufende
Ausgab€n

Art der Einrichtung
Ausgaben
insgesait

zusanrien
zusannen

Personal-
ausgaben

Deutschlard

Lfd
Nr.

Ausgab€n und Einnaturen

3 Nach EinrichturEs
1000

lnv€stive
Ausgab€n

3 .1 Ins

202 5141 431 153 1 103 170

Ausgaben ftir EinrichtungEn öffentlicher Trägsr

900 656 591 557 309 099

2 Einrichtungen der Jugendsozialarbeit
( Juggndrchnhsln€, SchülerhEime,
hlohnh€im€ for Auszubild€nd€) .....,

3 Einrichtungen dgr Fanili€nfötdgrung .

4 Elnrichtuno€n ftlr xsrderdE ititter
und Hlttei oder väter mit Kind(ern).

5 TagessinrlchturEen ftir Kinder .......
6 Erzishungs-,.LEErd- und Fanllien-

b€ratungsstellEn .......
7 EinrichtungEn fur Hilfs zur Erzie-

hung und HilfE für Junge Voluäh-rigg sov{ie ftlr die Inobhutnahme ....
8 Einrichtungen dsr llitarbeltsrfort-

bildung
I SonstlgE Einrichtungen

1 ElnrlchtungEn dgr Jugendarbsit

Zusamlen

Personalausgaben dEr Jugendhilfe-
Ven{altung

Insgesamt

10

ll

t2

r9s
118

31

15 625

380

855

.23
t42

18 747

I 158

19 S06

149

27

11

5 912

310

309

515

257

197

269

ß7

099

4155

856

1183

339

966

706

391

092

675

127

7

7

3 227

175

005

422

252

162

108

45

1

3

554

2A

181

711

033

841

042

813 081

153 441

15 458

24 279

1r ?2r 267

20? 318

781 9411

13 350

85 368

13 600 589

1 158 1183

t4 759 07?

616 355

134 913

I 226

8 668

3 589 526

180 853

435

4

62

5 041

8s0

5 892

595

4115

808

49§t

91N)

4ß

53S 645

57 359

3 741

4 574

1 405 514

31 873

160 387

I S41

2t 7t3

t 997 ?02

'I 997 ?02

ß2 rt?

I 6111

I 038

6 742

469 044

s 553

51 0511

3 942

11 4{10

I 763 990

1 763 990

3.2 Juggnd

76 711

7 908

405

1 1115

382 ß4

5 755

40 070

1 404

5 1l!€

501 570

501 570

144

l1l

17

I 75?

192

730

I
73

t1 836

1 158

12 995

a2a

420

497

2t7

755

891

40!l

9n
599

483

082

87

10

t2
8 345

160

469

678

922

703

881

570

7

52

I 839

1 158

10 997

504

ß7
275

398

1t83

880

1 Einrichtungen dsr JugEndarb€it .....

395

3

57

4 53§t

850

5 3S0

357 532

81 823

6 111

s 279

2 672 3t5

147 066

297 otl

2 367

43 024

3 511 479

850 911§'

4 ß2 424

98 508

675

14 342

928 451

928 1151

2

3 Elnrichtungen d€r FanilienförderurE
4 Elnrichtunoen fLir nerdende Mütter

und l,lutts; oder Väter mit Kind(ern)

5 Tageseinrichtungen fur Kinder ....
6 ErziEhungs- und Fdnilien-

Einrichtungen dsr JugEndsozialarb€it
( Jugendrshnheime, SchülerheinE,
hbhnheime filr Auszubilderde) ......

Einrichtungen fi..lr HiIfE zur Erzi€-
hung und Hilfs fi..lr Jume Volljäh-
rigd soHiE für diE Inobhutnohme ....

Einrichtungen dEr tlitarbeitErfort-
bildurE

Sonstige EinrichtungEn

Zus6mpn

PersonalausgabEn
VBn{sltung ....

7

I

I
10

11

12

dEr Jugendhilfe-

455

4

89

7 774

850

8 525

169

aa2

584

547

91lS)

496

525

041

370

930

949

879
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Einnahnen von Einrichtungenöffentlicher Träger
Einnafmen
insg€samt

zusail|en GebtihrEn,
Entgelte

sonstige
EinnahnEn

Ri..i,ckf ltlsse
aus freiEn
Träg€rn

oeliährten
2uschi.lssen

Reins
Ausgab€n
lnsgesant

laufende
Zuschiisse

investivE
ZuschüssE

ftjr dlg JugEndhilfs l9sl2

artsn und Trägern

0l.l

Ausgaben ftir Einrichtungen frsier Trägsr

zusaillen

gesant

327 992

45 857

:l:l 158

6 972

4 404 S:t6

777 952

256 506 71 386

58 979

147 500 142 313 55 608 86 705 5 286 I 283 563 I

Deutschlsrd

Lfd.
trlr.

83 543

I 7118

57 097

5 ts7 267

053

,480

723

,!t56

8t2

19 57S

437

26 775

2 733 0ß

2 324

11 392

7 774 029

818

177

69

7B 237

7 977

7tJ

2

t82
85 1181

701

173

60

ß1ß

1 628

303

2

32

53 817

42 513

20 036

6 115{

3 943 505

174 AA7

I 73!l

1t8 541

4 561 271

12 997

7t 229

2 :t53

2 tLg Aß

128 918

18 716

43?

24 ß3
2ß97ß

3 355

t3 123

508

181 431

3 055

24 563

I
I 556

585 9S16

2 057

a 251

370

203 637

8St5

70 314

I 113

7 136

2 734 42t

23 15Sl

3 504

32 472

3 1128 830

69 1lSß

7S6

7 068

2 658 184

2t t92

3 502

32 290

3 343 3llst

920

432

sl
908

9S8

42 577

5 913

5 07r

I 356 472

2 2t0

26 919

2 023

1 9§17

7 301 7L2

18 982

1 178

20 898

1 569 320

24 051

LA4

27A

382 824

14 595

927

ta 222

562 557

128 994 2

40 503 3

24 ll5 4

t2 89t 776 5

357 100 6

1183 388 7

19 5§t{ I
109 SSI I

15 319 026 l0

I 158 1183 11

16 477 509 12

7t4 tw I

84 31§ 2

24 70t 3

7669 4

5 025 058 5

294 050 6

2n

2

6l
6 4«t

850

7ß4

704 7

245 I
923 I
125 l0

s49 11

074 t2

402 099 401 357 292 ß2 108 905

ä[tEr

5 1q7 267 4 561 277 585 9St6

196 726 171 9S4 ?4 73?

3 1128 830 3 31l:} 34St 7 774 029 1 569 320 85 1181

98 6'52 95 859 4t 039 54 82t 2 792

15

19

2

2 322

129

64

2

3

838

L4

859

2 5.22

243 323.

243 323

2 638

2? 66t
7 33t U3

2 6!t5

27 629

1 277 606

40 870

I 408

3 384

1156 083

403

1 708

I 407

715 049

65

3

3

887

16

62L

005

?21

034t

6ß

226 ß6 226 763 160 7,ß 65 415

27330ß 2ß97ß 1 331 4123 I 277 605 715 04Nl 562 557 53 817

-17-



laufende Ausgaben

zusarmen
Personal-
ausgaben

sonstigs
lauferde
Ausgab€n

Art der Einrichtung
Ausgsb€n
lnsgEsamt

zusatnen

0eutschland

Ltd.llr.

Ausgaben fur Einrichtungsn öffEntlicher Trägsr

Ausgaben und Einnafin€n

3 l,lach EinrichturEs
1000

lnvsstivs
Ausgabsn

37 719

3.3 Landss

13 175

2

I Einrlchtungsn dsr Jugerdarb€it

und Familien-

Elnrlchtumsn der JugErdsoziElarb€it
( Juosnöshnheliß, SchillerheinB,
lbhaheime für AuszubildendE) ......

3 Einrlchtungsn der Faiilienförd8rung .

4 Elnrlchtunoen für hprderde Müttsr
und l.{,lttsi oder vätsr mit Kind(€rn).

5 TEgessinrlchtung€n für Kind€r .......

165 137

25 399

8 !187

1 000

| 902 224

26 ß2

283 653

7 t&t
5 lll5

2 426 397

270 527

2 696 918

38Et 815

I rFo

I 615

18 851

7 538 317

27 rqg

125 808

10 508

6 203

785

t74 269

3 140

269 697

7 r83

1 034

1 599 627

270 527

I 870 154

351 706

a 027

911§)

74 826

6 457 325

18 293

8 540

173

792

424

007

631

15

6 875

37

6 912

113 633

10 508

5 600

785

1 095 415

3 072

75 S14

4

3 808

411

1 009 526

1 388

219 118

s 22t

I 314 390

270 527

I 584 917

5 642

680

8 293

4 663 822

72 405

5 8115

153

L87

025

007

032

I
4 859

37

4 895

10 504

r 792

375

85 889

1 6&l

42 9ß

706

I 004

182 537

1 573

m
1 185

765 778

2tß

1 685

20

4 522

863 685

603

78 855

6S

7 553

2%5
30

102 64r

706

30

5 367

7 027 725

3 740

1 009

2 042

1 152 915

5

7 Einrichtunosn f0r Hilfe zur Erzis-
hung urd Hilfe fur Junge Voluäh-
rige sov{ie fur dis InobhutnahnE ...

Einrichtumen der l,,litsrb3itsrfort-
bildung

262

4

1

1 496

270

I 767

044

927

004t

987

521

514

I

I
l0
11

t2

Sonstige Einrichtungen

Zusarli€n

PsrsonElaL6gaben der Jugendhilf E-
vst'y{€ltung

Insgesait

1 Einrichtungen der Jugendarb€it ...,..

182 597 r02 641

3.4 Kreisangehtirige Gsieindsn ohn€

152 995 86 11511 772 254

2 EinrichtumEn der Jugendsozialarbeit
( IgendrchnheinE, Schülerh€ine,
lbhnheinE für Auszubildende) .......

3 Einrlchtungen der Fanilienförderung .

4 Elnrichtumen für Herdende Mütter
und l.Ettei oder Vät6r mit Kind(ern).

5 Tag€seinrlchtungen fiir Kinder ,......
6 Erzishungs-,Jr,gerd- und Familien-

hratungsstellen .....
7 ElnrlchtungBn fur Hilfe zur Erzie-

nung und Bilfe fur JungE Volljäh-
rigs sov{is fur die Inobhutnahms ....

I Einrichtungsn der l,,lit6rbeiterfort-
bildung

23S 450

7 315

919

I 459

5 1129 601

141 553

19

8 007

3?

I 0114

630

t74
114

L26

007

t32

13

5 722

37

5 759

531

173

710

710

007

774

I 7

I Sonstige EinrichturEen
10 ZusanrBn

11 Psrsonalausgaban dsr Jugendhllfe-
vED{6IturE

l2 'Insg€sant 863 6815 I 152 915

- 18-



Einnahmen von EinrichtungEnöffsntlicher Träger

l6ufend€
ZuschüssE

investive
Zuschüsss

Einnahmsn
insg€sart

zusamlgn Gebuhren,
Entgelte

sonstigs
Einnahmen

RückflUsse
aus frei€n
Trägern

oe!.ährtsn
2uschüssen

R€1ne
Ausgab€n
lnsggsüt

fur die .Jugendhllfs 1992

arten und Trälsrn
Dl,,l

Ausgabsn fur Einrichtungen freier Trägsr

zusail|8n

JugEndfuter
39 32S 26 125 73 204

Dsutschlard

158 907 1

25 234 2

3732 3

978 4

1 802 834 5

25 019 6

Lfd
Nr.

l4
2

727

23

891

1811

214

s55

722

14 664

2 LAA

214

571 585

23 083

4 A2t

4 t?8

7416 855

I 430

514

3 897

s04 285

6 790

75

1

2 508

947 §2

947 352

56 :t69

39

s34

79 909

7S 909

4 257

t52

138

176 7m

2 066

15

.814
184 l1§t

105

4 656

2t
99 179

1 113

739

20t
225 ß6

4 471

4llst

3 385

I 720 097

5 081

4 018

I
4 160

I 779 9S9

4 3{r

2

94 440

84

103 532

616

7 707

165

r 685

805 91tst

L 723

2 244

ls5
825 784

2 959

105

3r5

19

4 740

I 029

7 637

124

201

t7 tß

2 764

284

1 700

914 1118

3 !t58

I 773

1

2 475

954 214

n

612n

270

130

414

84

924

928

7ß0

166

4 555

2t
99 3!t0

7 243

733

286

2% 413

4 524

453

3 3ft4

I 71ß 879

5 301

4 033

I
4sß

I 809 584

7 202 4 243

13 956

5 112

826 763

I 430

666

4 035

1 080 s,gl

8 855

90

1

33z3
1 131 501

1 131 501

I 136 111 683 111 25St t7L

6

5

2 200

270

2 477

970 7

41ß 8

850 Sl

978 l0

527 l1
505 tzaß 763 7416 855

eigenss Jugendamt/Geneindeverband

32 109 27 §2

207 35,7

225 4r3 224 ß6 207 357 t7 L29

40 470 38 037 10 326 27 7tt 2 433

57

4

I
28 742

220

16

55

29 585

29 5S

173

14 589

6 197 5112

37 007

6 23{l 5ll§'

3rß 3,!15 I

4923 2

1162 3

15 467 4

5 791 {l:18 5

2t 8118 6

ll 597 7

I
I

10

1l
t2184 l1Nl r 809 584 I 77S *E A25 7A4 %4 214

- 19 -



Dsutschland

urid Fanllisn-

Elnrlchtungen dsr Igerdartsit ..,...

und Faiilieft-

Ausgaben fur Einrichtungen öff€ntllcher Träger

79?s 5 115

65 791

110

27

ß 522

727I 268

r 845

76 973 54 504

76 973 511 504

Ausgabcn und EinnatnEn

3 ilach Einrlchtung§
1000

lrwestivs
Ausg6ben

3.5 (berste Landss

2 ALA 372

17 26!)

Lfd.
Its

1 Elnrichtureen der Jg€ndarbit ...... 8r &B

l4t 4St

l0 907

273 564

16 r*t

118 03{

5 166

27 622

527 803

527 803

6m

5 6Ets

1l ssl

11 #t

I 301

68 113

1 550

5 736

8:t 8El8

83 838

541

I 8115

22 ßA

22 ßA

2 322

a2
3 889

6 865

6 865

.5 Ob€rst€.

2 Elnrichtumsn der &gsnGozlalerbelt
(.tug3nd,€hnhefulg, SchUlerhelrne,
l.bhnhslilB fur Auszubild€nds) .......

3 Elnrlchturigen dsr Fanlli€nfördenrng .

{ Elnrichtumon fur v€rdende l.lltt3r
urd il,lttei oder Väter mit Kind(srn).

5 Taoeselnrlchtur€en fur Kinder ,......

79

110

2t

79

40

2t

79

5

7

I

I
10

ll

t2

Elnrichtumsn fur Hllfs zur Erzie-
hung und Bilfe fur Jungs VoIUäh-
rig€ sorls fur dle Inobhutnahil€ ....

Einrlchtumen der l.tltaröeiterfort-
bildung .:.........

Sonstlg€ Elnrichtungen
ZustltrEn

PersonalaLtsgaben der .trgendhllfe-
vemaltung

Insgesart

3

t
2 Elnrlchtumen dsr $geidsozialarösit

( JJgend,shnhs lns, Schiilerh€ilrE,
lbhnhsin€ for Auszubllderde) ......

3 Elnrlchtungsn dEr FaniliEnförderung .

4 Elnrlchtungen für Herderde iütter
urd l'flttei od€r vätsr nit Kind(ern).

5 Tag6elnrichtungen for Kirdsr .... . ..
6

7

8

I
l0
l1

t2

Einrichtumsn fur tlllfe zur Erzie-
hrJm l.lr|d Filfe lilr Jume volu6h-
rigö sorie fOr dlE Ino6nutnatfrre ..,.

Elnrlchtungsn dEr t{ltarösltsrfort-
bildung

Sorrstlgs Einrichtungen

2l.§anrBn

der .xrgendhllfe-
vsrr{el

laufgrde Ausgaben
Art der Elnrichtung

Al.rsgabsn
insgesait

zLrsallrEn
zusaillgn

Personal-
ausgab€n

sortstigs
Iauferdo
Ausgabon

-20 -



Einnafmen von Einrichtungen
öffsntlich€r Träger

zusalllEn Gsbtihren,
Entgsltg

sonstigs
Einnatm€n

Rtlckflalsss
EUS freign
Trfuern

oeHährten
2trschilssen

Relne
Al§gabßn
lnsgesant

lnvestiv€
ZuschUss€

EinnallrBn
insgesatrtlaufends

ZuschüssE

fur dle Jugendhiue 1992

artsn und Trägern

Dl,,l

Ar.Egabsn fur Elnrichtungen freisr Träger

zusafiEn

JLlgendbehörte( n )

53 532 30 6Et5 22 @7 0

Deutschland

Lfd.
Irlr.

6056 I

111 rßts

10 828

273 524

16 161

lNr 921

3 617

21 888

4113 SEs

41rr 965

Bundesb€hörds

6 236

t3 423

6 109

21ß 805

16 0S

!E 367

3 608

77 602

371 6115

1 070

4 719

24 7L9

65

14 ss4

I
4M

72 379

72 319

6 2S6

6 295

5 2ft6

59 918

t6

s9 s18

126

t2ß L 2t4 t 214 34

1 118 1 118

25 *18 31t 079

L6

:t5 {1962 4L0 61 258 25 8EE

62 4r0 61 2s8 25 839 :t5 419 I 152

tll
10

272

16

58

5

27

,1165

1165

lEB 2

907 3

-4
446 5

l&l 6

117 7

0110 8

&29
393 l0

- 11

:tstit L2

I 152

371 6115

5 693

11 SEI 5 593

lt lEr 5 6SXr

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2

62S1 1

5 EEB

11 *l

11 St

-21-

a



osutschland

Einrichtungen

Einrichtungen

ili

Ausgabon und ElnnatuEn für die .XrgErdhiue l9S2

4 Ausgaben insgssamt nach Lsistungsb€rEichEn

Davon nach Trägergruppen

Art dss Lsistungsbomlchs oberste
Bundesb€1lörds

JJoendarbeit
Einzel- und Gnrpponhllfsn
Einrichtungsn

.Iroendsozialart€it .......,
Elnzel- und Gruppenhillen
Einrichtung€n

? 784 27A
753 115I 431 163

60q
295
30s

137 826st 210
48 616

1000 t»,i

I I2A 778
31s 697
813 081

225 147
75 181

149 966

1563n

52 :F5
8 550

43 804

fia 20t
171 905

6 296

ß4 703
100 887
3&t 815

260 ESg
94 303

166 137

88 132
62 733
25 399

L32
70

377
178
199

278f]5l9 497I :€7

13 509
4 059I 450

2 288
673

1 615

870
696
774

61 *ts
23 06
8 53Etl{ 1§t3

18 901
7 S§4

10 907

27 790
27 790

1 044
1 0{14

82rs
84,3
52,5

ie .... . .... 88 752
61 01t6
27 7ß

8,4
5,S

10,5

VätErn

324 732
55 167

273 564

1 019
20

1 000

22r 705
319 4181
90? 22q

2 927
s2!6 S10 q48

498 354
5 912 092

4 315 555

16 606 7{8
980 550

15 626 197

I ?52 357
255 231I 007 126

158 776
126 358
32 507

027 729
601 338
426 391

67 253
36 0023t 251

257 868
735 134
522 735

47 3L7
35 927
1r 391

18 916
56

18 851

544 938
106 521
538 317

T8g6Einrichtungsn für Kinder ..
Einzsl- und Grupp€nhilfen ....
Einrichtumsn

Hilfe zur Erziehung, Hilfe filr
Voluährig€ urnd Inouiutnahm
Einzsl- urd Gruppenhilfen ..
Einrichtungen

J ungs
5
4

2:ls) 096
955 443
283 653

806 103
940 616
865 487

ss 895
32 7S
23 09S!

0
0
0

55
20
78

75 247
6 617I 630

?33 t62
117 t28
118 0341

5 698
531

5 165

58 2?5
12 011
116 263

l,,litarbeiterfortbilduno .....,.
Einzsl- und GnrppsntilfEn .,

3 860 385
1155 169

10 730
5 847
48a2

988 1163
s88 204
400 259

13 1185 10r

30 677
23 494
7 18Et

921
227
6St

215 883
203 8Sl4
11 98St

798 189
270 386
527 803

4
1
2

3r7lrl
47,5

100
100
100

7
2
5

Ausgab€n lnsgesant 1l ......
EinzEl- urd GnippenhilfEn
Elnrichtungen

"l§endsozialarbelt ....
Einzel- urd Grupp€nhilfen ...,
Ei.nrichtumen

26 779 259
8 031 403

18 747 855
710 554
774 547

Proz€nt

5
7

8'2
9,4
7,6

1,q
?,2
1,1

0,5
1,1
0,3

5I
8

5(
6

5,94t't
4,8

0,2
7,7
0'1

15ß
11

A
0
7

1,3
1,9

0,7
1,1
0,4

2,?
3,9
1,0

0,7
r,?
0,3

?,9
3,2
2,7

2r4
3'0?,t

72rg
13,:

0,11
0r5

0r5
0r5

Vätsm

4l
20
51

0,0
0,9
0,0

0
0
0

92,6
,q3,5
94, I

2
0
2

0,3
0,q
0,2

62,0

4
6
1

5
7
0

0
0
0

2
4I

0
0
0

2
0
4

Tagessinrichtungen fur Kirder
Einzsl- und GiuppenhilfEn .
Einrichtungen

47
8

76

32,0
57,6
5,9
0rl0,t0rl
7'3

10,3
5,1

100
100
100

t2,z
83 'g

21,7
61 ,5
4r6

Q12
0r4
0,1

4,7
9'2
218

100
100
100

J unge
30
59
11

012
217
0r1

0r0
0r3
0r0

I
7
7

29,5
43,3
22)4

0r7
012
1r0

5r6
312
8r3

100
r00
100

o,7
4r9
0'6

100
100
100

0,8
1'5
0'3
3,9
7'9
1r3

100
100
100

1l Ohne P6rsonalausOabrn dor JugondhilreveMaltung.

Insgssaüt
.bgerdäilter JugsndärtEr

Landes-
krEisangBhö-rigs Geilsirden
ohns sigEnEs

JugendEnt/Ge-
neindBvertand

obersts
LandesJ ugsnd-

behörd6( n )

-22-
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Länderergebnisse



Dautschland Badon-Wümcmberg Bayern
Amgabcn/Einnahmcn

1 000 DM Proz6nt I O00 DM Prozent 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM

Ltd
Nr.

Ausgabcn und Einnahmen
5 lnsgesmt

Bcrlin

Prozont

1

2
3
4
5
6
7
I

'l

2
3
4
5
6
7
I

Ausgaben insgo6ant .......
Auegabcn lür Einzcl- und Gruppcnhillon

öflcntlicher Trägcr
lrcicr Trägcr

Ausgaben für Einrichtungen
öftcntlichcr Trägor ..............
lrcicr Träger

Pcrsonalrusgabcn dcr Jugondhilfc-
vcrwaltung

9 Einnahmen insgosmt
10 Einnahmcn von'Einzcl- und

Gruppenhillan

83 373
209 680

3,3
8,3

234 079
124 149

9,6
5,1

27 937 742
8 031 403
6 803 779
1 427 624

18 747 856
13 600 589
5 147 2A7

100,0
24,7
23,O

5,1
47,'l
4fJ,7
18.4

2 924 502
963 433
739 91 6
223 517

1 865 5r3
'r 1s3 760

711 753

100,0
32,9
25,3

7,A
63,8
39,5
24,3

2 115 441
808 094
717 923
90 771

't 243 415
924 819
318 596

't oo,o
34,2
33,9

4,3
58,8
43,7
15,1

4,1
5,8
5,4
0,4

90,1

2 435 430
791 128
417 326
373 802

1 410 223
1 408 619

1 604

17 742
106 447
1 06 440

7
2311 240

294 505
1 09 740
98 239
11 501

1 58 948
67 303
91 645

43 492

85 313

336

'l 118

- 759

100,o
32,5
17,1
15.3
57,9
57,8

0.1

100,0
37,3
33,4

3.9
54,0
22.9
31 ,1

1,9
4,9
4,5
0,5

93,1

14,9

29,0

0,1

o,4

x

1 158 483
4 to6 358

677 529
3 428 830
3 343 349

85 481
23 831 383

95 556
243 958

43 845
200 113
1 94 839

5 274
2 680 544

4,1
't4,7

3,0
9,9

11
12
13
14
15

2,4
12,3
12,O
0.3

85.3

1,5
6,8
4.7
o,2

91,7

8s 989
1 23 691
114604

9 087
1 905 801

Einnalrmcn von Einrichtungcn ..-...........
öffentlicher Trägar .............

Reine Ausgabcn insgcsmt .......
f ür KindcrtagoEoinrichtungcn

16
öffentlichcr Trägor ...............

lür dio Fördcrung ,on xha"rt"g;";in- 
""

richtungon froicr Trägcr
für Ezichunga-, Jugcnd- und Fmilienbc-

ratungsstallcn öflantlichcr Träger ........
tür dic Fördorung von Erzichungs-,

Jugcnd- und F-nilionbGratungsstGlhn

17

18

troicr Trägcr .....
t9 für Einrichtungcn dcr Hiltc zur Ezichung

und Hillc lür jungc Volfiährigc sowio für
dio lnobhutnCmc öffcntlichcr Trägcr ...

tür dic Fördcrung von Einrichtungcn dcr
Hillc zur Eziohung und Hilfe für iungc
Volliährige sowic tür dic lnobhutnahmc
frcicr Träger

21 Rcino Ausgabcn ic Einwohnor
DM

296

Ausgaben insgesmt
Ausgabon tür Einzel- und Gruppenhilfon .

öffentlichcr Trägcr ..............
freior Trägcr

Ausgabcn lür Einrichtungcn
öftentlichar Träger ..............
troier Tri;cr

Pcrsonalrusgabcn dor Jugcndhilfo-
vorwaltung

9 Einnahmcn in6ge6ilt
10 Einnalrmcn von Einzol- und

Grupponhilfen
Einnahmcn von Einrichtungen ................

öftontlicher Trä9or ..............
frcicr Träger

16

Rainc Ausgabcn insgcsmt
tü. Kindertagos6inrichtungan

öffcntlichor Trägar ..............' für dio Förderung von Kindenagoscin-
richtungen freier Träger

17 tür Eniehungs-, Jugcnd- und Fmilicnbc-
ratungsstollcn öflcntlichcr Träger ........

lür dic Fördorung von Erziehungs-,
Jugcnd- und Fililicnboratungsstollcn

't8

lrcior Trägcr
19 lür Einrichtungen dcr Hille zur Erzichung

und Hilfe für junge Volljährigc sowio für
die lnobhutnahm öffentlicher Träger ...

für die Förderung von Einrichtungcn der
Hille zur Erziehung und Hillc für junge
Volljährige sowie tür die lnobhutnahmc
froiar Trägcr

DM
233

't21 0,o

o,7
4,4
4.4
0,0

94,9

43,7

o,0

o,0

1 2E 554 5.2

320 0,0

Saarland

8 563 074 30,7

4 328 699 15,5

181 128 0,6

175 975 0,6

380 578 1,4

82 810 0,3 42 729 1,5 7 974 0,4

843 611 2A,A 641 448 30,3 1 065 278

534 957 18,3 196 416 9.3 2',19

41 338 1.4 19 354 0.9 417

25 715 0,9 34 7'.14 1,6

1 823 0,1
20

DM
xxx

DM
248

DM
261

DM
163 x 669

Ltd
Nr.

1 936 377
803 589
716 014

87 575
1 099 064

660 052
439 01 2

100,o
32,1
30.o

2,1
60,4
2A,2
32.2

1 165
338
306

32
801
404
397

100,0
41,5
37,O

4,5
56,8
34.1
22.7

1,7
9,4

2,6
6,8
6,6
o,1

90,6

5 200 413
1 670 088
1 500 819

1 09 269
3 141 248
1 464 390
1 076 858

100,0
29,1
26.3
2,4

68,8
34.7
34.1

170
634
220
415
206
126
080

33 723
't 81 133

389 077
006 328

25 329
aa 372

25 816
20 293

8,8
6,9

2,2
5.9

7,5
11 .7

11
12
13
14
15

50 146
1 30 986
128 138

2 A4A
1 755 244

2,9
4,7
7,9
0,8

88,3

23 441
44 930
11 42A

3 502
1 096 798

2,O
3,9
3,0
0,3

94,1

5 742
14 551
13 160

1 390
274 212

1 53 029
453 298
412 441
40 457

4 594 085

395 101 20,4 697 157 13,4

379 447 19,6 1 473 807

23 125 1,2

22 535 1.2

1 417

50 585

28,3

1,0

0,9

0,6

49 340

31 948

9 830 0,2

313 389 2A,9

355 140 30,5

5 499 0,5

16 987 1.5

1 262 0,1

2 234 O,2

x
20

950 0.0 442 0,2

xxx
DM

Niodcrsachecn Nordrhcin-Westf den Rheinland-Pfalz
Ausgaben/Einnahmen

1 000 DM Prozrnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt 1 ()00 DM

21 Reina Ausgabon jo Einwohner

-24-
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lür die Jugendhilfe 1992
nach Ländcrn

Brandenburg Ltd.
N:.

1 493 540
1 90 557
174 130

16 427
1 273 932
1 160 720

113 213

100,0
12,4
11 ,7

1,1
85,3
77,7

7,6

304 027
136 516
105 820
30 697

140 115
108 729
31 386

1 00,0
44.9
34,8
1 0.1
44,1
35,8
10,3

100,o
24,3
27,4
0,5

71,7
6.5

65.2

100,o
35,9
24,3

7,6
00,9
45,9
15,1

592 81 3
167 760
1 64 694

3 006
425 053

38 396
386 657

581 679

I 412

347 783

1 610

586 71 1

222 040
205 850

16 't 89
337 723
1 89 523
148 200

26 948
80 277

2 111 027
758 795
598 850
159 Itts

1 247 AO1
969 395
318 207

67 631
249 91 6

49 4.10
200 469
198 009

2 141
't a64 112

a24 702

268 501

20 094

10 841

11 614

1 289 026
113 522
138 917

4 605
1 117 30/t
1 061 343

s5 961

2A 201
409 381

1 268 934
154 415
1 38 488

15 927
1 100 400

786 870
31 3 530

14 119
247 555

100,0
12,2
10.9

1,3
aa,7
62,O
24.7

1,1
19,5

3,2
16,3
16,2

0,1
80,5

27 395
16 424

50 936
426 344

104 154
322 190
31 7 488

4 702
113112

778 698

1

2
3
4
5
I
7

8
I

29 050
423 895

718 464

89 826

1 424

421

33 055

1 211

Sachscn

47 249
807 479

1,9
28.4

48.0

6,0

0.1

9,0
5,4 11 135 '1.9

3,2
11,8

39 550
384 345
375 1 61

9 185
1 069 644

2,6
25.7
25.1
o,6

71.4

3 203
13 22'l
13 221

1,1
4,3
4,3

8 196
2 939
2 939

't.4
0,5
0,5

2,3
9,5
9,4
o,1

aa,2

10
11
'12
13
14

41 196
206 359
205 241

1 079
1 021 3792A7 AO2 94,6

77 833 2s,6

29 608 9,7

2 447 0,8

3 572 1,2

531 697 41,9

309 759 24,4

3 324 0,3

15

18

17

353 0,0 18

18 398 1,1 191 598 o,3

4 072 o,7 3 312 o,2
DM

317

98,1

1,7

58,7

0,3

4,6
10,3

25,8

12.7

1,O

o,5

o,5

0,0

2,2

0,3 o,2571 7

x
DMDMDMDM

420 x 42O x 347 x 545

0,0 20

21x

2 461 449
294 501
280 000

14 501
2 119 698
2 042 613

77 0AA

'r 00.0
12,O
11,4
o.0

86,1
83.O

3,1

1 539 455
274 094
240 575
33 522

1 214 422
1 159 931

54 492

100,o
17,a
15,6
2,2

78,9
75.3
3,5

100,0
37,8
35,1

2,4
57,8
32.3
25,3

100,o
11,1
10,8
0,4

80,7
42,3

4,3

21 5 883
203 894

203 894
11 989

100,o
94,4

94.4
5,6

ud.
Nr.

8
I

1

2
3
4
5
6
7

1 120 373 45,5

72 254 2,9

2 241 o,1

85 0,0

86 579 3.5

0,0

23 831

1 964

818 o,1

33 951 2,2

o,o

a2 276 14,0

121 590 20,7

4 938 0,8

11 579 2,O

18 679 3.2

13 066
396 316
394 398

1 920
879 644

821 343 44,2

40 249 3.1

2 391 o.2

1 470 o,1

l3 601 1,1

s 230 0,4

11 989 5,6

215 883 100,0

1.9
32,4

3,3
27,7

2,2
31,8

22 841
784 838
783 843

995
1 653 970

0.9
31.9
3 t.8

0,o
67.2

6,8
20,9
20.6
o.3

72.3

't6141
44 130
41 581

2 575
526 434

2,4
7,5
7,1
o,4

49,7

1,O
30,7
30,6

o,1
64,2

10
11
12
13
14

15

l6
17

18

19

20

2'lx
DM

0,o

x
DM

50.6

1,5

0,1

DM

Hmburg Hceecn i/lccllcnburg-Vorpomc.n&omcn

Prozant 1 000 DM Prozant 1 000 DM Prozcnt 1 000 0M ProzcntProzent 1 000 DM

Schloswig-Holstein Thüringcn Obcrstc Bundosbrhörd€Sachson-Anhah

1 000 DM Prozent 1 000 DM Pro2cnt 1 000 DM ProzcntProzcnt 1 000 DM Prozant

DM
355

598

x 396

295
DM
198

29

-25-
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Art dsr Hilfs Deutschland

Badcn-

Württom-
bcro

Bayorn Berlin BremcnAr""a"nUrre 
I

Haburg
Lfd.
Nr.

Auegabon und Einnahmen

6 EinzoF und Gruppenhilfen und anders

1 000

Hossen

2

3

4
5

6

7

8

Ausgab€n

Jugendarbeit

außarschulischo Jugendbildung ............
Kinder- und Jugsnderholung
intcrnationale Jugendarbeit
Mharbciterf ortbildung .......................
sonstigc Jugondarbeit ......................

9

Jugondsozialabcit ...............................
Eziehorischer Kinder- und JugondschuE ,

Allgomeino Fördorung dor Ezichung in
der Fmilic ........

1 O Beratung in Fragcn der Partncrschaft,
Trennung und Schoidung sowio Bora-
tung und Untarstützung bci dcr Aue-
übung der Personensorge

1 1 Gemeinsao Untorbringung von Müttorn
odor Vätcrn mit ihrcm(n) Kind(arn) ......

12 Betreuung und Vorsorgung des Kindoe iri
Notshuationon

13 Unterstützung bei notwondigor Untor-
bringung zur Erfüllung der Schulpflicht ..

14 Förderung von Kindern in Tagoseinrich-
tungen und in Tagespflege

in Tageseinrichtungon .,..................

753 115

211 539
1 65 056

75 516
110 773
184 232
1 78 295
38 503

52 622
16 465
10 870
2 639
5 042

17 607
17 075
2 440

6 667
1 834
1 050

46
8

3 727
1 353

88

29 642
46 942
I 420

2 936
425

in Tagespllege
Unterstützung selbetorgmisicrtcr

Fördcrung
Hille zur Erziehung

insthutionolle B€ratung
sozialc Gruppenarbcit .........................
Erziohungsbcietmd, Betrauungshellor ...
sozialpädagogicche Fmilionhilfe ..........
Erzichung in oinar T4esgruppo ...........
Vollzeitpflcgc

20

Hcimerzichung; Erziohung in oiner
aonstigon botroutcn Wohnfom .........

intonsivo sozialpälagogischc Einzel-
bctrcuung

27 Hille lür jungo Vollj*rrige
2A Vorläuligo Maßnahmcn zum Schutz von

Kindcrn und Jugcndlichcn
29 Mitwirkung in Vorfahrcn vor dam Vor-

mundschafts- und don

142 924
124 5AA

14 848

213 427
203 559

173

62 144
62 009

172

41 741
39 135

2 556

I 695
359 267

5 513

90
74 149

286
1 583

78 354
24 199

26 138

4 089
1 244

22 644
I 788
2 444

234 534 25 021

440

237

91

12 824

2 459

1 296

296

16 662 149 138

135 615
12 53516 082

144 674

1 884

77 723
41 057
15 846
3 613
7 749
I 437
7 545
2 646

103 447
79 111

23 889

3 254
60 902

754
379

a 217
963 433

43 845
91 I 587

53 727
18 243

2 624
3 219

7 813
2 AO4

2 530
412
86

1 980
950
510

1 840

741

363

554

89 210 503 I 355 7 398

61 063 109 430

36 002 1 643 16 097

13 599 1 055 739 2 522

41 688 503 265 38 329 2

18

19

20
21

22

23

24
25

20 597
4 507 507

51 528
22 119
33 007

117 709
1 87 635
7A2 2A1

447
570 144

5 034
824
485

7 442
56 452
61 494

3 493
377 445

6 696
594

2 244
I 585

19 270
62 053

3

98 096
1 742

423
154
a2t

58
I 869

989
369 21 6

9 962
a 217
8 195

13 074
14 317
55 314

15

16

17

30
31

1 130't72
980 550
1 29 025

53 874
401 959

37 316
22 247

52 099

192 1'.12

8 031 403
Bt1 525

7 353 874

3 259 352 435 160 27A 239

46 103

300 051

7 600
127

7 179

2 190
12 649
10 111

80 500 47 1AO

80 3 409

415
593

17 586

1 20 092

5 111

793

1 735
167 7AO

I 196
159 564

249 260

12 A7A
47 414

3 995

4 367
3 062

11 369

784
35 281

4 524
1 976

190
4 848

31 151 3 24'l 1 507

757
62

32

Adoptionsvormittlung ...........................
Mitwirkung in Verfahrsn nach dem Ju-

gcndgerichtsgssetz ............................
Amtsptlegschaft, Amtsvomundschaft,
.Beistandschaft

AusgabGn insgosmt
Einnahmcn insgosmt

91 944
32 796

840
1 251

690

321 1 067449 1 923

2 149
243

59

33Mitarboitcrlonbildung
Sonstige Aufgabcn ds6 üb€rörtlichcn

Trägcrs
35 Ausgabcn tür aon6tig6 Maßnahmen

60woit nicht zuordcnbar

33
34

36
37
38

34 940 2 091

111

21 791

25 514

4 359
791 124

17 742
773 3AA

2 969
200

10 202
1 90 557
39 550

151 007

13 949
1 756

5 091
808 694

85 989
722 705

3 088
136 516

3 203
133 313

20 445
758 795
49 446

709 349Reinc Ausgaben in6g66ant

-26-



Iür die Jugcndhille 1992
Aufgabon nach dcm KJHG in don Ländcrn

DM

Mocklenburg-

Vorpommern

Ltd.

Nr.

7 420
1 130
2 364

452
51

3 019
724
420

78 364
20 007
26 611
I 635
1 615

21 494
21 531

4 029

1 10 520
23 473
40 740

9 689
3 034

33 584
19 940
I 739

29 989
8 703
8 770
1 784
1 476
I 255
2 955
2 333

7 998
1 214
2 344

274
204

3 932
4 963

167

19 229
1 660
4 157
1 224

25
12 100
3 932

926

22 755
2 A22

11 799
3 708

63
4 363
7 779

353

20 031
3 035
6 599

972
099

a 728
2 381

1 683

85

10 223
5 280
4 896

47
149 664

1 563
999

3 188
5 293
7 809

29 421

7 998
2 184
2 5A7

424
204

2 420
713
174

1 71 905
42 725

33 928
95 252

27 790

1 044

2 227

203 894

1

2

3

4
5

6

7

8

I

31

32
33

34

35
36
37

38

437 4 785 19 302 13 215 972

394 4 124 34 526 2 724 109

102 4 327 4 086 1 403 2 291

1 634 998 2 300 sa2 112

91 590 1 279 123 23

1 587 208

898 1 209 1 528

535 1 406 10't3 40

160 363 944 270

18 79

790 4 027

29 444
24 223
5 142

2 144
20 425

939

2 251
1 792

a 472
204

496

5 279
2 750
2 529

o
7A 7s3

a4
1 184
1 125
1 841

8 563
7 176

1 006

223
57'l

81 341

81 280
58

277
4 301

400

81 414
73 A62

3 337

134
2 090

686

2 2AO

299

2 323
94

7 435
271 09A
104 154
1 69 943

34 550
34 .151

98

731
1 4',12

106

224
189

981

887
113

927
927

14

15
16

to

4

11

12

13

26

27

2A

29
30

11819
11 279

538

78 186

5a 124
19 381

67 380
44 356
22 211

1

105 139
929
240
418
991

771
14 816

681
422 947

2 269
1 936
4 608

14 550
24 06A
73 317

813
1 163 014

'I 2 150
6 509
8 846

45 788
28 951

295 777

119
21 3 789

1 515
634
670

6 837
13 602
36 789

3

162 512
3 026

273
309

2 423
590

25 973

4 215
128 266

393
571
455

5 795
224

27 389

1

91 309
387
133
425

1 072
309

8 693

17

18

19

20
21

22
23
24

86 600 300 56s 752 540 1 51 5S9 58 375 129 642 91 300 99 649 79 557 1 044 25

374
465

274
210

723

17 232
154 415
41 196

113 219

1 473
70 178

5 591

5 408

72 350
803 589

50 146
753 442

12 453
129 474

1A 122
7 s4A

20 010
1 670 088

1 53 029
1 517 059

425
6 780

1 342
15 090

105 2 420 5 609 397

150
166

101

al7

1 909
1 219

10 098 't6 936 3 326 734

't 727
472

14 092
294 50t

22 441
271 860

a 444
124

513 3 559

745
76

13 454
960

35 207
2 792

2 808 2 300

685
39

4 006
338 634

23 441

315 193

aa7

a7
1 09 740

5 742
1 03 998

't 064

777
222 040

16 141

205 899

2 344
143 522

13 0€6
1 30 456

Nieder-

sachsen

Nordrhcin-

Westlalen

Rhcinland-

Pfalz Saarland Sach66n

Sachsen-

Anhalt
Schlcswig-

Holstcin Thüringcn

Obcretc

Bundes-

bchördc

-27 -
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Daut8chland Badon-Württomberg Baycrn

1 000 DM Prozänt 1 ()()() DM Prozant 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM

Art der EinrichtungL{d

Nr.

1 ,131 163 7,2 l4i 360' 7,5

Ausgabon und

7 Nach Einrichtungs
7.1 lnsgo

Borlin

200 594 15.4 111 035 6.81 Einrichtungen dor Jugendarboit

2 EinrichtungonderJugendeozialarbcit
(Jugendwohnhcime, Schülcrhcimc,
Wohnhoimo für Auszubildondo) ..........

3 Einrichtungcn dcr Fmilicnlördsrung ......
4 Einrichtungcn für wcrdcndc Müttcr und

Müttor odor Vätor mit Kind(ornl ..........
5 Tagcscinrichtungcn für Kindcr ..............
6 Eziehungs-, Jugond- und Fmilicn-

bcratungsstollcn
7 Einrichtungcn für Hilfc zur Ezichung

und Hille tür jungc Volljährigc
sowio dio lnobhutnCm.

Einrichtungcn dcr Mitabcitarf ortbildung
Sonstigo Einrichtungon
Zusmmcn

199 309
48 616

't.o

o,2
1,0
o.7

27 010
4'lo9

165
556

2,1

o.3

o,2
70,6

4.2

0,0
0.o

0.1

70,7

o.l

20 049
'14 538

31 251

15 626 197
o,2

78,5

5,8
100,o

9 145

1 522 733

73 186
155

8 670
1 865 513

95 556
1 961 070

0,5
77,6

3 040
922 368

1 000
1 163 214

8
I

10
11

4,3
0,1

o,7
94,2

3,7
o.o
o,4

95,1

1,0
o,4
1,0

95,2

7,4
o,2
o.t

85,8

865 487
23 099

142 4A5
1A 747 456

r 158 483
1 9 906 339

4,9
100,o

234 079
1 644 302

14,2
100,0

380 269 1,9 69 677 3,6 55 331

12 922
4 604

13 432
1 243 415

63 373
1 300 787

1 444

124 476
3 015

918
1 410 223

12

PcrsonCausgaben de: Jugcndhilfc-
verwahung

lnsgeBilt
4,4

100,0

Ltd

Nr.

58 158 7,O

Saalmd

12 715 6,9

60
1 416

1 Einrichtungon dör Jugcndarbcit
2 EinrichtungcndorJugcndsozialabcit

(Jugondwohnhcimc, Schülcrhcimc,
Wohnhcino lür Auszubildcndcl ..........

3 Einrichtungcn dcr Fmilicnlörderung ......
4 Einrichtungcn lür wcrdcndc Müttcr und

Müttcr odcr VArr mit Kind(cm) ..........
Tagcecinrichtungcn für Kindcr .

Ezichungs-, Jugond- und f-m.n-
bcratungsatcllcn

Einrichtungcn für Hilfc zur Erziehung
und Hilfc für,ungc Volljährigc
sowic dic lnobhutnahmc

Einrichtungcn dcr Mit*bciterfortbildung

152 701 13.5 358 397 10,2

14 0,62
962

30 943
2

4 281
1 099 064

33 723
1 132 788

1,2

0,1

0,1

75,0

3,0
100,0

13 605
13 749

1 482
2 47A 735

127 977
3 499

37 210
3 141 24A

389 077
3 530 325

1 1,O

100,0

7 500
1 212
2 142

801 206

25 329
826 535

3,1

100.0

1 39 241

1 453

3 041

1 021
158 948

25 818
141 764

75,4

0,8

't,6

0,6
86,0

14,0
100,0

o,4
0,4

2 023
1 709

o.2
o,2

865
704 385

0,0
o,8

751
849 174

o.o
70,2

0,1
45,2

23 172 2,A

5

I

7

4d 186 4,1 108 615 3,1

I
I

10
11

2.7
0.o
o,4

97,0

3,6
0,1

1,1

89,O

o,9
o,1

0,3
96,9

Sonstigc Einrichtungcn
2r"-*n
Pcrcondausgabon dcr Jugcndhilfc-

vcrwdtung
12 lnsgesant

Nicdcrsachscn Nordrhcin Wcstfalcn Rhcinland-PfalzArt dor Einrichtung

1 ()()() DM Prozont 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM

-28-



Einnahmcn 1992
arton in dcn Ländcrn

6mt

Brandcnburg

25 730 2,O

20 850 1,6

12 644 7,5

131 0,1

142 237 10,5 10 997 1,0

Lfd.

Nr.

1 149
1 t39 053

1 906

71 946
1 389

11310
1 273 932

29 050
1 302 983

0.1

a7,5

0.1

5,5
0,1

0,9
97,8

2,2
100.o

0,0
87,3

7,O

o,o
0,6

97,4

2,2
100,0

117 7sA

2 447

6 156

70,3

1,s

3,7

0,6
83.6

16,4
100,0

35 357

20911
1 346

359 057

1 697

5 684

1 002
42s 053

84,5

o,4

1,3

o,2
100,o

0,1
62,3

7,1

100.0

15 190
4 324

.1 403
1 007 373

33 694

07 987
259

12 133
1 287 601

07 631
1 355 232

7 902
2 070

3 629
997 724

61 618
3 047
6 336

1 117 304

2A 201
1 145 504

0,3
74,3

5.O

100,0

0,3
47.1

5,4
0,3
0,6

97,5

2,5
100,0

25 413
114

2 699
1 019 766

1tl 1 19

1 114 519

8,3

4,9
0,3

4,4

7,9
o,o
0,3

92,6

1,1

0,3
2,3
0,o

o,2
91,5

0,4

2
3

4
5

2,5

5,0
o,o
0,9

95,0

4 941

32 326 2,9

6

4 113
1 100400

7

8

I
10

980
140 115

50 936
1 265 358

o,4
98,7

1,3
't oo,o

11

12

Sachscn

42 991 2,O 2A O44 2,2

425 053 100,0

56 332 15,4

7 273
227

27 395
167 510

7 442
3 005

2 474
1 087 885

4 097

55 739
77

25 619
1 214 122

Ltd

Nr.

29 574 2,4 6 296 52,5

17 147
489

0,6
o,2

o,2
86,O

0,3

0,8
0,0

2,O

0,1
o,7
o,2

2

3

4
5

6

311
1 892 108

't 50 941

127

12',t44
2119698

47 249
2 166 917

323
227 024

3 439 o,2 16 768

2A 646
19

1 112
337 723

26 948
344 A71

5 404 0,5

4,4
0,0
2,O

96.O

5 693 47.5

11 989 100,0

11 989 100,0

7

I
9

10

4,O
100,o

11

12

HmburgBremon Hcsscn It/hcklcnburg" Vorpomrrn

1 000 DM Prozant 1 0()0 DM Pro2antProzent 1 000 DM Prozrnt 1 000 DM Prozcnt

Sachecn-Anhah Schlce wig-Holstein Thüringcn Obcrstc Bundoabohördo

Prozcnt '| ooo DM Prozrnt 1 000 DM Prozont 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Pao2ant

-29-
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Deutschland Baden-Württemberg BayornAn dor Einrichtung

1 000 DM Proz6nt 1 000 DM Proz6nt 1 000 DM Prozent 1 0()0 DM

Lfd.
Nr

Ausgaben und

7 Nach Einrichtungs
7.2 Ausgaben tür Einrich

Berlin

155 798 15,8 110 785 4,71 Einrichtungen der Jugendarbeit ...........
2 Einrichtungen der Jugendsozialabeit

(Jugendwohnheime, Schülerheime,
Wohnhcime lür Auszubildende) .........

3 Einrichtungen dor Fmilienförderung ......
4 Einrichtungon lür werdende Mütter und

Mütter odcr Vätcr mit Kind(ern) ..........
5 Tagesoinrichtungon für Kindcr ..............
6 Erziehungs-. Jugend- und Fmilien-

beratungsstcllcn

7 Einrichtungen für Hillc zur Erzichung
und Hilfc lür iunge Volljährigc
sowie die lnobhutnahme

Einrichtungen der Mitarbcitsrfonbildung .

Sonstige Einrichtungen
Zusmmon
Personalausgabon dor Jugcndhilfc-

verwaltung
lnsgesmt

o,2
76,0

0,5
74.7

0,3
72,7

0,0
70,4

1 103 170 7,5 67 701 5,4

1 53 441

15 458

24 279
11 221 241

741 944
13 350
85 368

1 3 600 589

1 158 483
14 759 072

555
467 571

3 619
660 052

33 723
693 776

12 935
5 900

5 893
983 1 77

43 930

30 359
74

3 791

1 153 760

1,0
0.5

3,5

7,6
100,o

17 665
804

2 758
714 470

20 578

4 919
1 234
2 596

924 81 9

63 373
988 191

342

785
1 162 995

1 444

1,0
o.1

1,4
0,1 0,0

202 31A 1,4

7,A
100,0

95 556
1 249 317

2.1

o,4
100,o

234 079
1 642 698

0,1

14,2
100.o

8

I
10
11

5.3
0.1

0,6
92,2

2.4
o.0
0,3

92,4

o,5
0,1

0.3
93.6

1 28 549
3 015

704
1 408 619

7,A

o,2
0,0

85.8

Ltd.

Nr.

'12

1 Einrichtungcn dor Jugondabch
2 EinrichtungcndorJugcndsozialarboh

lJugcndwohnhcimc, Schülorhoim,
Wohnhcimc lür Auszubildcndc) ...........

3 Einrichtungcn dor Failicnlördcrung ......
4 Einrichtungen für wordcndc Müttcr und

Müttcr oder Vät6r mh Kind(crn) ..........
5 Tagoscinrichtungon für Kindcr ..............
6 Eziahungs-, Jugcnd- und Fmilion-

beratungE6tcllcn
7 Einrichtungen für Hillo zur Enichung

und Hilte für iungc Volljährigc
sowie dis lnobhutnahmc

126 927 18,3 276 50,6 14.9

7 904 1,1 6 992
4 893

Saarland

Prozent

11 212 12.O43 225 10.1

605 o,1

o,0
o.4
0,3 79 '31 0,0

0,1

67,4

o.5
95,1

4,9
100.0

55

965 903

117 720
3 438

29 721
I 464 390

389 077
1 853 467

639
346 046

5 2A2
730

1 385
404 126

25 329
429 456

0,1

80.6

1,2
o,2
0,3

94,1

5,9
100,o

52 610

336

2 599

515
07 303

56,5

o,4

2,4

0.6
72,3

27,7
'l o0,o

0,0
52,1

23 197 3,4

29 980 4,3

59 162 3,2 6155 1,4

8

I
10

11

6,4
o,2
1.6

79,0

Einrichtungen der Mitarbciterlortbildung
Sonstige Einrichtungen
Zusmmon
Personalausgaben der Jugendhilfc-

verwaltung ........................
lnsgesmt12

21,O

100.o
25 816
93 120

Niedersachson Nordrhein Wastlalon Rheinland-PlalzAn der Einrichtung

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozont 1 000 DM Prozent 1 000 DM

-30-



Einnahmon 1 992
arten in den Ländern

tungen öfrentlichor Träger

Brandenburg

1 000

22 489 1,9

20 75A 1.7

12 414 9,1

131 0.1

12 97A 33.8

10 508 27,4

117 2A1 11,3 9126 1,1

L{d

Nr.

0,1
87,5

o,1

2,4
100,o

1.9

88 150

2 447

5 585

104 729

27 395
13A 125

2 474
1 059 982

3 100

55 392
77

I 820
1 159 931

50 936
1 210 866

64,8

1,8

4,1

79,9

20,1
100,o

o,3
o,o

o,2
47.5

o,3

4,6
0,0
o,7

95.8

4,2
100,0

11 275

1 697

1 611

2A 94A
216 471

29,4

4,4

4,2

0,9
100,o

3,3
o,0

0,o
47,6

13,2
0,0
o,2

87,6

12,4

100,0

14 388
2 494

3 600
737 455

81 074
208

7 204
969 395

7 7A2
59

3 629
956 098

56 318
3 047
5 905

1 06't 343

2A 201

1 089 543

25 43A

1

2 820
708 933

3 447
786 870

3,2
o.o

0,3
88,5

0,6

0,5
94,2

1.8
100,0

330
38 396

7 223
2

22

1 03 026

2A 604
12

356
1 89 523

1,1
0,3

2

3

4
5

6

7

I
I

10

938
1 040 660

0,3
71 .1

o,7
0,0

o,3
a7.a

11

12

11

12

1 485

29 050
1 189 770

SachBcn

'l 000 DM

40 648

311

1 818 910

3 354

1 50 333
127

11 294
2 042 613

47 249
2 089 862

21 891 2,1 4 588

32 319 4,O67 719
1 389
5 242

1 160 720

5.7
0,1

o,4
97,O

4,2
0,0
o,7

93,5

7

8

I
10

25 954 2,1

38 396 100,0

45 097 20.A

6,5
100,0

25 029 2,3

€7 631
1 037 020

14 119
800 989

Lrd.
Nr.

17 147
489

3 967
164

0,8
0.o

0,0
87,O

o.2

2

3

4

5

5 181 2,4 3 477 0,3 6

7,2
0.0
o,5

97,7

2,3
100,0

5,2
0,3
0,s

97,4

2,4
100,0

Brcmcn Hanburg Hesscn Mccklcnburg-Vorpofirmorn

Plozont 1 000 DM Plozcnt 1 000 DM Prozant 1 000 DM Proz6nt 't ooo DM Prozcnt

Sachsen-Anhah Schleswig-Holstcin Thüringcn Oberstc Bund.sbohördo

Proz6ntProzont 1 000 DM I 000 DM Prozont 1 000 DM Prozant 1 000 DM Prozont

-31 -



Dcut8chland Badon-Württemberg Bayern

Prozant 1 000 DM

Art der Einrichtung

I 000 DM Prozant 1 000 DM Proz6nt 1 000 DM

142 313 14,0 6 332 8,9 '| 3 025 8,0

Ausgaben und

7 Nach Einrichtungs
7.3 Einnahmen von Einrich

Borlin

5 532 4,21

2

Ltd.
Nr.

8

9

10

Einrichtungen dor Jugendarbch

Einrichtungen der Jugendeozialarbcit
(Jugendwohnhcimc, Schülarhcimc,
Wohnhcimc für Auszubildondo) ...........

Einrichtungon dcr Fmilianfördcrung ......
Einrichtungen für wcrdcndc Müttcr und

Müttor odar Vätor mit Kind(arn) ..........
T4esoinrichtungon f ür Kindcr

Eziohungs-, Jugond- und Fmilion-
beraungsstcllcn

Einrichtungen für Hilfe zur Erziohung
und Hillo lür jungo Volljährigo
sowio dio lnobhutnahmo

Einrichtungcn der Mitabeitcrfortbildung .

Sonctigc Einrichtungcn
lnagoailt

1 Einricfitungon dcr Jugcndarbcit
2 EinrichtungondcrJugcndsozialarbeit

lJugcndwohnhoirno, Schülorhoime,
Wohnhoimo für Auszubildcndc) ..........

Einrichtungcn dcr Failienfördcrung ......
Einrichtungcn für wcrdcnde Mütter und

Müttcr odcr Väcr mit Kind(ernl ..........
Tagescinrichtungcn f ür Kindcr
Erziohungs-, Jugcnd- und Fmilicn-

boratung6stallan

Einrichtungen für Hillc zur Erziehung
und Hilfe lür lunge Volljährigc
sowia die lnobhutnahme

Einrichtungen der Mitarbeitertortbildung .

69 496
7 936

4,1

0,0
1.0
o,3

't2 302
4 656

16 759
45

14
77 023

1 221

308
32 657

0,3
0,0

o,7
78,4

1,6

o,7
7A,A

3

4

5

6

7 068
2 65A 1A4

o,0
56,6

56,6

0,3

24,5

0,5
100,0

400
1 39 566

28 535
7

450
1 94 839

21

97 716

1 027

1 994
149

4

13 160

0,0
66,2

0,o

25,5
0,0

0.0
I O0,0

o,o
65,1

21 192 0,3 2 591 2,1

7

8

I
10

24,5
o,0
0,5

100,0

4 799
740
978

1 1.1 604

9,7
0,3
o,6

100,0

40t 367
3 502

32 290
3 343 349

72 470

372

31 398

680
128 138

20,4
0,1
1,8

100,0

Lrd

Nr.

17 967 14,0

5 251 4,1

36 592 8,9 3 318 8,0

129 0.3

106 440 100,0

Saalad

Prozent

1 080 a.2

8 718 66.2

3 358 25,5

3 955
I 301

1.O

0,33

4

5

I

7

a 577 2,1 656 1,6

70
2AA 740

85 773
475

7 353
412 441

0.0
65,1

Sonstige Einrichtungen

4 000
115
244

41 424

9,7
0,3
0.6

100,0lnsgesmt

20,4
o, l
1,8

1 00,0

Niadcrsachson Nordrhein Wcstfalsn Rhoinland-PfalzArt dor Einrichtung

1 000 DM Prozont 1 000 DM Prozont 1 000 DM Prozont 1 000 DM
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Einnahmen 1 992
arten in den Ländsrn
tungcn öffcntlicher Träger

Brandonburg

7 972 2,1 869

6 905 1,8

6,6 1 068 36,3

22 o,2 105 3,6
0,1

Ltd.
Nr.

11

324 1 96

60

o,0
84,4

o,0

9,2
0,o
0.3

100,0

3 173
112 753

5 781

3 653

990
177 23A

1 264

0,5
80,3

1,2
100,o

1 463

86

14

201
2 939

19
41 561

49,8

2,9

0,5

6,8
100.o

49,9

0,6

23,9

o,0
100.o

13 808 7,O 2,4

1,8
2

3 232
1 170

1,6
o,7

2

3

4

5

6

10 317 78,O
1.0

56,9

1 797 0,9 0,6

13 922 6,834 663
119

1 234
375 1 61

4 959
304

o.9
0,0'

0.3
88,6

o.4

7

8

9
10

7

8

I
10

2 0t 3 15.2 53 060
36

8 673
198 009

2 569
59

1 154
334 755

1 085

42 717
1 840
2 295

394 398

26,4
0,o
4,4

1 00,0

o,7
0,o

0,3
84,9

0,3

10.8
0,5
0,6

100,0

2 436
205 2A1

I 234 1,2

13 221 100,0

a o74 2.5 7 921 2,O3 740 9,O

6 884 10,6

Sachsen Ltd.
Nr.

1 000 DM

1',I

698 537
916

241 284

o.6
0,0

o,o
89,1

1 073 0,1

2 772
94

1 77',1

31 7 488

2

3

4

5

61 136

21 441 6,8

20 750

243

I 92663 754
21

5 949
783 843

8,1
0,0
0.8

100,0
0,6

100,0

Bremen Hanburg Hesscn Mccklenb;:rg-Vorpommern

Prozent 1 000 DM Prozent r 000 DM Prozsnt 1 000 DM Prozcnt I OOO DM Prozcnt

Sacheon-Anhah Schloswig-Holstoin Thüringon Oboretc Bundesbehörde

Prozent 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozont 1 000 DM Prozant 1 000 0M Prozent
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BayernDeutschland Baden-Württamberg

Prozent 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM1 000 DM Prozent 1 000 DM

Art der EinrichtungLfd.
Nr.

327 592 4,4 79 859 11,2 44 796 14,1

Ausgaben und

7 Nach Einrichtungs

7.4 Ausgaben lür Einrich

Berlin

250 15,01 Einrichtungen dor Jirgondarbeit

2 EinrichtungsndorJugendsozialarboit
(Jugendwohnheime, Schülerhcimc,
Wohnheime für Auszubildende) ...........

3 Einrichtungcn dar Fanilienfördcrung ......
4 Einrichtungon für werdendo Müttcr und

Mütter odar Vftcr mit Kind(srn) ..........
5 Tageseinrichtungon tür Kinder ..............
I Eziohungs-, Jugend- und Fmilien-

boratungsstsllsn

7 Einrichtungen {ür Hil{e zur Enichung
und Hilto für junge Volliährigo
sowie dic lnobhutnahmc

Einrichtungon der Mitarboitorf ortbildung

Sonstiga Einrichtungen

lnsgs6mt

1 Einrichtungcn dor Jugendarbeit ...........
2 EinrichtungcnderJugendsozialaboit

lJugendwohnhcime, Schülcrheime,
Wohnheime lür Auszubildcndc) .......-...

3 Einrichtungon der Fmilienförderung ......
4 Einrichtungcn lür wordondo Mütter und

Müttcr odcr Väter mit Kindlorn) ..........
5 Tagosoinrichtungen tür Kindcr ..............
I Erziehungs-, Jugend- und Fmilien-

b6ratungsstellen

7 Einrichtungcn für Hiltc zur Erziehung
und Hilfc für jungc Volljährige
sowie die lnobhmnahme

Einrichtungen dsr Mitarb6itertortbildung

1,4
o,2

o,0
86,9

5,2

0,4
o,4

o,1

90,2

4,3

6 613
8 856

o.4
0,5

1 419
1 030

60
1 385

1 407
1 510 832

o,1

90,1 86 631

'I 118

442

177 952 3,5

45 867
33 158

6 972
4 404 936

83 543
I 748

57 097
5 147 247

't 96
381 604

22 AA9

7 113
I 638

3 252
539 556

25 747

42 427
81

4 A7A

711 753

10 257
61

7 488
1 676 858

o,9
o.6

0,1

85.6

1.6

o,2
1,1

100.0

o.2
0.o
o,2

100,0

1,0
1,2

0,5
75,4

3,6

6,O

0,o
o,7

100,0

2,9
1,0

0,1

64,0

10,9

2,5
1,1

3,4
100,o

165
214

214
219

10,3
13,4

I 352
3 305

282
203 896

34 755

8 003
3 371

10 837
31 8 596

224
358 339

't7 017

2 234
442
796

397 080

13.4
13.7

327 20.4

I
9

10

I
I

10

214
1 604

506
91 645

13.4
100,0

o,6
100,0

Lfd.
Nr.

25 774 5.9

I 157
962

81 891 4.9

49 453 2,9

14 934 3,8

Saarland

Prozont

1 502 ',t,6

0.1

1.5

94,5

1,2

962
2

664
439 01 2

0,6
o,o
o,4

100,o

0,6
o,1

o,2
1 00,0

0,5

Sonstige Einrichtungcn

Niodersachson Nordrhoin Westfalan Rheinland-Pfalz

1 000 DM Prozent 1 000 DM

Art dor Einrichtung

1 000 0M Prozant 1 000 DM Prozont
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Einnahmon 1 992
arten in den Ländsrn

tungen freier Träger

Bradonburg

3 24',1 2.9

92 0,1

227 o,7 22 342 5,8

10 403
1 346

29 608 94.3 347 7A3 89,9

571 1,8 4 072 1,1

Lfd.

Nr.

24 956 7,A 1 871 0,6

2,7
0,3

801

1 632
0,3
0,5

7

113
0,0
0,0

0,3
84,8

2

3

4

5

6

9

10

211

98 993

421

o,2
47,4

0.4 11 803 3,7

803
209 91 8

3 313
50

4 929
31 8 207

120
2 011

11 825

1 927

5 300

80
31 0 833

260
313 sso

o,0
99,1

353 0,1

4 227 3,7

5,3
100,o

Sachscn

2 314 3.O

73 198 95.0

85 o,1

608 0,8

1,1

100,o

2 090 3.8

o,2
100,0

11 235 7.6 4 546 8,1

1,0
o,o
1.5

100,o

o,2
3,0

74,4

3,4

9,5

0,8
100,o

o,07 7

8

I
10

6 028
113 213

980
31 386

o72
386 657

3,1

100,0

51,2

1,8

30,8
100,0

0,1
100,0

3 515
2 441

6,5
5,2

50
225

301
1 23 999

0,o
o.2

o,2
83,7

7,4

6 296 52,5

5 693 47,5

100,011 989

Ltd
Nr.

2

3

4
5

7

8

27 903

996

346

11 586 6

851
77 0AA

16 799
54 492

42
7

756
1 48 200

0,0
0,0
0,5

100.0
431

55 961

o,6

Hanburg Hesscn Mccklcnburg-VorpomGrnBremcn

Pro26nt 1 000 DM Plozrnt 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM ProzrntProz6nt 1 000 DM

Sachscn-Anhah Schlo6wig-Holstoin Thüringon Obcrste Bundcebchördc

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozont 1 000 DM ProzontProzont 1 000 DM Prozont
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Dcut6chland Badon-Württomborg BayernArt dcr Einrichtung

1 000 DM Proz6nt 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozant 1 000 DM

Lfd.
Nr.

Ausgabon und

7 Nach Einrichtungs
7.5 Roine

Berlin

186 146 15,7 105 503 6,9

10 177
4 064

1 Einrichtungon dor Jugondarbait

2 EinrichtungonderJugcndsozialabcit
(Jugandwohnheims, Schülerheime,
Wohnhoimo lür Auszubildondol ...........

3 Einrichtungen dcr Fmilicntörderung .... ..

4 Einrichtungcn für wsrdcndc Müftor und
Mütter oder Väter mit Kind(orn) ..........

5 Tageseinrichtungen tür Kindcr ..............
6 Erziehungs-, Jugcnd- und Fmilien-

bcratun966tollcn
7 Einrichtungln tür Hillo zur Erziehung

und Hille {ür junge Volljähriga
sowie die lnobhutnahme

Einrichtungen der Mitarbeiterlonbildung
Sonstige Einrichtungon
Zusmmsn.....
Porsonalausgaben dcr Jugendhiltc-

vorwaltung ..........
lnsgo6at

o,8
o,2

I 28 994
40 503

7 617
I 859

o,4
o.6

0,9
0,3

165

556
0,0
0.o

1 283 563 7.A 140 673 8.O

67 053 3,8

24 115
12 491 778

463 388
19 594

I 09 993
15 319 026

8 749
962

751
774 547

- 447
2

3 594
968 078

33 723
1 001 802

o,1

7A,2

7,O
'| o0.0

o.9
0.1

0,1

77.3

3,4
100,0

44 553
148

a 202
1 665 401

95 556
1 760 957

978
1 065 498

234 079
1 537 855

0,1

69.3

15,2
100,0

84.8

15.2
'I O0,O

03 373
I 183 096

1 895
1 709

559
668 529

22 447

3 500
1 097
1 899

756 274

25 329
781 605

5,4
100,o

o.2
o,2

0,1

85,5

2,9

3,2
't o0,0

a 727
1 378 568

o,5
74,3

3 01 7

837 864
0,3

70,8

54 069 4.6 .417 0.0357 100 2,2

8
9

10

11

2,4
o,1

o,7
93,0

2,5
o,0
0,5

94,6

8 095
3 863

't2 431

1 119 724

o,7
0,3
1,1

94,6

126 474
2 866

918
303 770

8,3
o,2
o,1

84,8

12
1 158 483

16 477 509
5.4

100,o

134 2A1 13.4 319 615 'tO.4

Lfd.
Nr.

54 601 7,O

Saarland

Prozent

11 568 6,81 Einrichtungon dor Jugcndarbcit
2 Einrichtungcn der Jugcndsozialarbeit

(Jugondwohnhcime, Schülorhoime,
Wohnheimo lür Auszubildendc) ...........

3 Einrichtunge n dor Fmilisnförderung ......
4 Einrichtungen tür wcrdendc Müttcr und

Mütter odar Vätcr mit Kind(ern) ..........
5 Tageseinrichtungcn tür Kindcr ..............
6 Erziehungs-, Jugend- und Fmilicn-

b€ratungsstollon
7 Einrichtungon für Hillc zur Eniohung

und Hilfe für jung6 Volljätrrigo
sowio die lnobhutnahme 1,4

0,1

1.0

a7.4

o,4
0,1
o,2

96,8
1 0'15

144 397

75,9

0.9

x

0,6

9 108
12 294

0.3
o,4

o,o
70,6

3,2

60
1 412

o.0
o,8

45 660 4,6

1 392
2 170 964

99 925

41 774
3 023

29 A47
2 687 950

389 077
3 077 027

129 205

1 453

- 317
8

I
'10

11

Einrichtungen der Mitarboiterfortbildung
Sonstige Einrichtungen
Zusmmen
Porsonalausgabon dor Jugcndhilto-

vorwahung
12 lnsgesmt

x
o,o
o,4

96,6

12,6
100,0

25 816
170 214

Niedersachsen Nordrhein Wostfalon Rhainlad-PtalzArt dor Einrichtung

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozont 1 000 DM Prozont 1 000 DM
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Einnahmcn 1992
arten in den Ländcrn

Ausgaben

Brandenburg

17 754

13 945 1,5

11 774 7,6

109 0.1

34 290 8,1

20 806
1 344

128 348 11,1 5 212 0,6

Ltd
Nr.

DM

1 138
806 290

1 846

37 267
1 270

10 076
889 587

29 050
91 8 637

a7 177

t06
6 195

1 334 860

1.9

o,1

a7,a

o.2

4,'.|

0,1
1,1

96,8

3,2
100,0

980
1 26 894

107 441

2 447

4 143

27 395
1 54 289

1 558
802 530

69,6

1,6

2.7

o.6
82,2

17,A
100,o

357 594

1 610

5 670

801

422',t14

20 944
320 535

84,7

0,4

1.3

o,2
100,o

4.4
100.o

11 958
2 850

1 230
893 203

30 934

14 924
223

3 460
1 047 132

67 631
1 154 783

1,0
o,2

0.1

77,3

2,7

5,9
100,0

3,8
100,0

21 791
114

1 709
841 456

3 677

14 119
908 160

4,9
0,3

2,4
o,o

o,2
92,7

o,4

2

3

4

5

6

7

I
I

10

2

3

4

5

6

1,3

0,0
0.3

94,1

1 077
894 041

o,2
98,4

18 404 2,O

1,6

t 00,0
11

12

11

't2

Sachsen

33 757 2,4

2 306

19 655 2,1

422 114 100,0

52 447 18.4

388

323
203 866

16 517

21 642 2,9

5 328
2 011

6 296 52,5

5 693 47,5

11 989 100.0

11 989 100,0

Lld.

Nr.

r2189
186

4 710
2 911

254
1 192 627

0,9
0.o

0,0
86,3

o.2

0,1

0,1

0,1

63,6

5,2

o,7
0,3

0,3
88,3

0,5

o,5
o.3

o,2
85,1

227

2 475
681 593

2 741 0.3 3 881

18 831

1 206
4 041

720 988

2A 201
749 1 88

6.3
0,o
o,4

96,6

1A 707
19

1 093
293 587

5,8
0,o
0,3

91.6

2,5
o,2
0,5

7

8

9

10

34 246
77

23 764
892 233

3,6
o.o
2.5

94,6 98,2

47 249
1 382 110

50 936
943 168

3.4
100,o

5,4
100.0

Hanburg Hesscn Mcckhnburg-Vorpommcrn&cmon

Proz6nt 1 000 DM Prozcnt1 000 DM Prozent 1 000 0M Prozsnt 1 000 DMProzont

Sachsen-Anhah Schl06wig-Holstcin Thüringcn Ob.ßt6 Bundosb€h&dc

Pro2cntProz6nt 1 000 DM Prozent 1 000 DM 1 000 DM Prozcnt 1 000 DM Prozent
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Statistisches Landcsamt

Bittr dic Erhebungsvordruckr vollständig rusg.tüllt bis zum
1. Märr dcs d.m Bcrichtsilhr lolgcndcn Jlhtcs :urückscndrn.
Boim Ausfüll€n bittc die ErlöutcrungGn b€schton.
Bine teibn Sic uns mit. !n wcn wi. uns b€i RücHtagGn wondon
dürr€n (frciwilliOc Ang!b.l:

l{aha

Statistik der Jugendhilfe - Tei! !V

Ausgaben und Einnahmen für die
Jugendhille 199-
N8m€ und Anschrift dor euskunflgGbondon Slellr:

Wird vom Statisti3chcn Landosaml ausgclillltl (rara G.ma'nd.

lnformationen zur Statistik

Art Zweck und Umfang der Erhebung

Die Erfassung der Ausgaben und Einnahmen der öffontlichen Jugendhilfe wird jährlich als Vollerhebung
durchgeführt. Mit der Befragung soll oin umfassender Überblick über die Ausgaben aus öffentlichen Mineln
nach Hilfe- und Einrichtungsart€n für den Bereich der Jugendhilfe- sowie über die entsprechenden Ein-

nahmen - ermöglicht werden. Die Ergebnisse werden für regionale und zeitliche Vergleiche des Ausgaben-
volumens und der Ausgabenstruktur b6nötigt. Ferner dienen sie zugleich den örtlichen und überörtlichen
Trägern der Jugendhilfe als Grundlage für Planungs€ntscheidungen und stellen außBrdem eine wichtigo
Grundlage für dio Fortentwicklung des Jugendhillorechts dar.

Rechtsgrundlagen

§l 98 bis 103 des Gesetzes zur Neuordnung des Kinder- und Jugendhilferechts (Kinder- und Jugendhilfe-
gosetz - KJHG), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 27. Juni 1 992 (BGBI. I S. 1 398), in Verbin-
dung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar
1987 (BGBI. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 d€s Gesetzes vom 17. Dezember 1990 (BGBI. I S. 2837).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 9 KJHG.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 KJHG in Verbindung mit § 15 BStatG. Hiernach sind die
örtlichen und überörtlichen Träger der Jugendhilfe, die obersten Landesjugendbehörden, die fachlich
zuständige obercte Bundesbehörde sowie die kreisangehörigen Gemeinden und Gemeindeverbände, soweit
sie Aufgaben der Jugendhilfe im Sinne von § 69 Abs. 5 KJHG wahrnehmen, auskunftspflichtig. Gemäß § 1 5

Abs.6 BStatG haben Widerspruch und Anfschlungsklage gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung
keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG geheimgehalten.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, laufcnde Nummem/Ordnungsnummern

Name und Anschrift der auskunftgeb€nden Stolle sowio Name und Telelonnummer der für eventuelle Rück-
f ragen zur Verfügung stoh6nden Personen sind Hilfsmerkmale, die lediglich dertechnischen Durchführung der
Erhebung dienen. Sie werden sofort nEchAbschluß der Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck abgetrennt,
gosono€rt aufbewahn und spätostens nach Abschluß der nächsten Erhebung vgrnichtet.

-38-
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Statastik der Jugendhilfe - Teil lV

I Ausgaben und Einnahmen für Einzel- und Gruppenhilfen
und andere Aufgaben nech dem KrHG 199-
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Statistik der Jugendhilfe - Teil lV

I Ausgaben und Einnahmen fllr Einze!- und Gruppenhilfen
und andere Aufgaben nach dem KrHG 199-
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Statistisches Bundesamt

Abgrenarng des Erhebungabereichr
ln der Statistik werden die Ausgaben und Einnahmen der
öffentlichen Jugendhille nach dem Kinder- und Jugencl..
hilf€ges€tz (KJHG) und nach anderen Rechtsvorschriften
nachgerliesen, die von den öfbntlictten Haushalten aul
den in Einzelnachweisen angegebenen Haushahsstellen
nach der kommunalen bz-tv. staälichon Haushaltssysts
mdik gebuclt vwrden.

Zu melden sind nur die unmittelbaren Ausgaben oder Eir,
nahmen. MaBgebend ist der Autwand der jeuniligen G+
bietskörp€rschat, der direkt für Leistungen an den Lüt-
empfänger eöracht wird, nicttt der Nach'ryeis der haus-
hahsmäBigen Bolastung auf leder Ebene (Bund, Land,
Landkreis, kreisangehörige Gemeinde ac).
ln der Jugendhilbstdistik rrrlerden nicht erfaßt
- Zuweisungen, Umlagen, Ersatungen und Darlehen

der öllentlichen Haushalte untereinander (sog. Zah
lungsverkehr).

- Durchlaufende Gelder, z.B. Zuschüsse von öffertli-.
chen Trägern (Zuschußzahler) an freie Träger, die l+
diglich im Wege der Amtshilf€ über die Gemeind+
kasse abgeurickeh werden. Diese Ausgaben sind im
Aufwandsteil des Zuschußzahlers, nicht in dem der
Gemeinde zu erfassen.

Meldung zur Statasllk
Ausgaben und Einnahmen ftir die öfbntlicte Jugendhille
sind von den Gebiaskörperschaften zu melden, die diese
unmittelbar den verschiedenen Venrwndungsaoecken zu
führen bzw. die unminelbar Kosenbeiträge, üb€rg€l€it€t€
Anspniche und dgl. vom Leistungsemptänger erhalten.

Die Erhebungsvordrucke sind nach Ende des Berichtsjah-
res auszufüllen. Dabei ist zu prübn, ob die B€träge je
Gliederungs- bzw. FunKionsziffer und Gruppierungsnurn
mer (2.8. Abschnitt zL5 Gruppierung 76, n) mit den Sunt.
men aller Haushaltsstellen unter dieser Bezeichnung über-
einstimmen. Es ist darauf zu achten, daB alle Beträge - mit
Ausnahme der angegebenen Einschränkungen - in die
Statistik der Jugendhilb übemommen werden. Anschli+
ßend sind die ausgefullten Erhebungsvordrucke bis späe
stens l. März des dem Berichtsjahr folgenden Jahres an
das Statistische Landesamt w€itezuleiten.

Ertärierungen zu den Erhebungsvordrucken
1 Ausgeben und Einnahmen lür Einzel- und Grup

pcnhillcn und rndcrr Aulgabcn nech dem KIHG
- Abschnitt 45 dcr kommunalen Heurhrlts-

syslemrtik
gühig bis zur Umstellung der kommunalen
Haushaltssptemaik:
Abschnitt r§ und Unterabschnitt 407, 475 ff.

Erläuterungen

zur Statistll« tler Jugendhllle

Tei! lV Ausgaben und Einnahmen lür tlle Jugendhille 199.

Funktlon 237 ,239 dcr rtratlichen Heuehahs-
cystcmetlk

Auagrbcn

Allgcmcince
Nacturlwrßen sind alle Ausgaben der Träger der öffentli-
chen Jugendhille für individuelle und gruppenbezogene
Hilfen sorie Zuschüsse fär personenbezogene Einzel-
maßnahmen an Träger der freien Jugendhilfre.

Spehe 1:

Die Personalausgaben sind - gegebenenf,alls über Schät-
zungen - den einzelnen Hilfearten anteilig zuzuordnen.
Ausgaben Er Personen, die in der allgemeinen Venraltung
der Jugendhitb tätig sind, uprden in einer gesonderten
Rubrik im Erhebungsvordrud< 2 (UA 4O7) erhBt. lst eine
exake Trennung von Verwaltung+ und Leistungsausga-
ben ausnahmsupiso nicfit möglicfr, erblgt die Zuordnung
zu UA 407 oder A 45 antoilmäBig aulgrund von Schät un-
gen.

Ausgaben für Personen, die in Einrichtungen täig sind,
u€rden im Erhebungsvordruck 2 aftaßi.

Sprlto 2:

Hier sind die Baräge für Hilbn fär einzelne iunge Men-
schen und für MaBnahmen frir Gruppan junger Menschen
nachztlwisen, sorveh sie sich individuell zuordnen lassen.

Hiezu zählen u.a:
- Pltegegeld und Eziehungsbeiträge an Pffegeehern

bei Unterbringung in fremden Familien;
- Übemahme der Pllegekosten bei Unterbringung in

Heimen und Tagesgruppen in einer Einricfrtung eirr
schlieBlich Taschengeld und Bekleidungsbeihilfen;

- Beihilfen aus besonderem AnlaB, z.B. Erstausstatung
mit Bekleidung und Mobiliar, Beihiffen für Kommw
nion, Konfirmation, Einscfiulung, Eingliederung in das
8erußleben, Ferienma8nahmen;

- Übernahme der Betreuungsaufuondungen bei Unter-
bringung in bstreuten Wohnungen in Form des not-
wendigen Lebensuntefialts sowie der Kosten der
Unterkunft

- ÜUematrme von Beiträgen zum Besuch von Tage+
einricfitungen (Kindergärten, Horto us,w.).

Diese Baräge sind unter Gruppierungsnummer 76/TT
(kommunale HaushalFsystemaik) bzrv. 681 und evtl. auch
8tr) (stadliche Haushattssptemafik) zu buchen und in der
Jugendhihte.srai$ik bei der zutrelbnden Hilbart zu mel-
den.

Sobm die Kosten lür eine Einzelhilb (2.8. Kindergarten-
gebühren für sozial Sctuache) in der eigenen kommun+
len Einrichtung (2.8. Kindergarten) €ntst€hen, erscheinen
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si€, um Doppelzählung€n zu vermeiden, im Erhebung+
vordruck I als Ausgabe in Spahe 2 und gehen als Ein-
nahme in den Erhebungsvordruc* 2 in Spalte 4 ein.

Sprltc 3:

Hier sind alle Aufrnrendungen nachzuweisen, die im Zu-
sammenhang mit der Durchfrlhrung von Maßnahmen auf-
tr€ien, sich lodoci nicht individuell zuordnen lassen. Zu
den lauüenden bav. einmaligen Ausgaben zählen tlpische
Sachkosten, z.B. Fahrtkostsn, Versicherungen,. Eirtritts"
gelder, Werbeschriften, Verpfregung+ und Ubernach-
tungskosten, Aut$randsontscfrädigungen für ehrenarntliche
Bstreuer, Schadeners&zahlungen oder auci der Err,verb
von Spoilgeräen, Videokaroras oder sonstigen Go
brauchsgegenständen.

Spalte 4:

Anzugeben sind alle Zuschüsse frlr laufende Znrgcke und
lnvestitionen an Träger der freien Jugendhilb, sounit sie
trr die aufgefuhrte Ma8nahmo gewährt werden. Ausgaben
fnr die Förderung von Einrichtungen der freien Träger
werden nictrt hier, sondern auf Erhebungsvordruck 2
nachganiesen.

Art der Hillen

Jugcndrrbeit @cilcn 05 - 00)

Au0ctrchulische Jugcndbildung @cile Oti)

Aufwendungen insbesondere für Maßnahmen zur allg+
meinen, politischen, musischen, kulturellen und sozialen
Bildung.

Kindcr- und Jugendertrolung @cilc (E)

Hiezu gehören auch Aufwendungen frlr Stacltranderho
lungen, ftir Wanderungen, Fahrten, lager und Freizeiten
(2.8. in Jugendherbergen). Nictrt einbezogen uorden Auf-
wendungen für Maßnahmen der Familienerholung, Kirr
derkuren und für Heilfi)rsorge.

lntematlonele Jugendeöelt @cilc 07)
Autlrnndungen filr Ma8nahmen und Einzelhilfen, die iun,
gen Menscfien die Teilnahme an internationalen Jugend-
begegnungen ermöglichen, z.B. Gruppentahrten und Ein-
zelftahrt€n in das Ausland, Austauschbesuche einzelner
oder von Gruppen, Trelfen mit ausländischen Jugendli-
chen in der Bundesrepublik Deutsctland, gemeinsame
interndionale Veranstalrungen der v€rscfiiodenston Art,
Kriegsgräbereinsatz, intemetionaler Hilfsclienst, Entwid(-
lungshilb und Studienreisen; Sprachkurse jedoch nur im
Zusammenhang mit den vorgenannten MaBnahmen.

Ilitrrboitcdoibildung @cilo (ts)

Hier sind die Zuscftüsse an Träger der freien Jugendhilb
für haupt-, neben- und ehrenarrtlicfie Milarbeiler filr den
Bereich der Jugenderbcit oinzutragen. Die Autwendun-
gen der öffentlichen Träger der Jugendhifa für die Mitar-
b€iterbrtbildung so,rrie die Zusctrüsse an die freien Träger
frir die übrigen Bereiche der Milarbeiterbrtbildung sind
nicfrt hier, sondem in der Zeile 72 einzutragen.

Sonrtlgc Jugcndrrbcit @ollc 00)
Ar.fircndungen für alle Maßnahmen der Jugendarbeit, die
sich nicht den Zeilen 05 bis 07 zuordnen lassen, insbe
sondere für arbeitswrh-, scfrul- und lamilienbezogene Ju-
gsndarb€it, Jugendarbait in GGolligkeit, Sport und Spiel.

Jugcndeozielaöcit (Zeilc 1 0)

Aulnendungen für sozialpädagogische Hilfen zur Förd+
rung der schulischen und beruf,ichen Ausbildung iunger
Menscfien, bmer lür geeignae sozialpädagogisch be
gleitste Ausbildung+ und Beschäftigungsmaßnahmen so
wie ft.rr die Unterkunfi der an schulischen oder beruflichen
BildungsmaBnahmen teilnehmenden jungen Menschen in
sozialpädagogisch begleitaen Wohnbrmen.

Erzichcrischcr Kindcr- und JugcndschuE @eile 15)

Aufr,rondungen ftlr MaBnahmen, die sich an Kinder- und
Jugendliche, an Ehem, Ezieher und sonstig€ pädago
gisch Verantwortliche sowie an die gesarnte Öffentlichkeit
mit dem Ziel richten, Gefährdungen von Kindern und Ju-
gendlichen vozubeugen und durch lnbrmation, Beratung
und ezieherische lmpulse positive Aleente in der Soziali-
sation zu sstzgn.

Allgcmcinc Fördcrung der Etzichung in der Familie
@cilc 20)

Aufrrendungen für Maßnahmen in d€r Familienfreizeit und
der Familienerholung in b€lastonden Familiensituation€n,
die bei Bedarf die ezieherische Betreuung der Kinder ein-
schlieB€n, fiir Angebote der Familienbildung, die auf Be
dürfnisse und lntoresson sorie auf Erfahrungen von Fami-
lien in unterschiedlichen Lebenslagen und Eziehungssi-
tuationen eingehen so,vie junge Menschen auf Ehe, Part-
nerschaft und das Zusammenleben mit Kindern vorberei-
ten. AuBerdem Autr,vendungen für Angebote dor Beratung
in allgemeinen Fragen der Eziehung und Entwicklung
lunger Menschen.

Darüber hinaus die Ausgaben lür den allgemeinen Sozial-
clienst (ASD), sofrBm dieser organisdorisch dem Jugend-
amt zugoordnet ist und es sict um Ausgaben der Jugend-
hitte handelt. Leist€t der ASD Eziehungsberaung gemäß
§ 28 KJHG, so sind die Ausgaben hiertur anteilmäBig - g+
gebenenf,alls über Schätzungen - in Zeile 51 einzutragen.

Ecrtung in Fngcn der Pailneruchrft, Trcnnung und
Scheidung oowic Bcralung und Untcrstaitzung bei der
Auaübung dcr Pcreoneneorgc @cilc 25)

Ausgaben lür alle Formen der Berdung, die so,vohl dazu
dienen können, Spannungen und Krisen in der Familie zu
borältigen, als auch im Falle einer Trennung die Bedin-
gungsn lür eine dem Wohl des Kindes odor des Jugendli-
chen förderliche Wahrnehmung der Ehemverant',rrcrtung
zu erarbeiten.

Femer sind die Aufwpndungen ftr dio Boratung und Un-
terstütrung bei der Ausübung der Personensorge ftir al-
leineziehende Elternteile und für Mütter nichtehelicher
Kinder ausscfilieBlich der Kosten für die Hilfestellung bei
der Ausübung des Umgangsrechts einzubeziehen.

Gcmdnremo Unlcöringung von lüättcm odcr Väem
mit lhrrm(n) Kind(cm) @db a))
Hier sind die Aufrtondungen für die Betreuung und Unter-
kunft von Müttem oder Väem - gemeinsam mit dem
Kind/den Kindem - in einer goeignden Wohnbrm naclr-
zu!fl'aisen, nicht dagegen die Autwendungen, die zur Un-
torhalilng dieser Einrictrtungen dienen; diese sind vieF
mehr im Erhebungsvordrud< 2 nacluuweisen.

Bctrcuung und Yorrorgung dor Klndcr in llotrituetlo-
ncn @cilo 35)

Aufrlondungen zur Bstreuung und Versorgung eines im
Haushalt lebenden Kindes bei Aushll eines Elterntoils bzv.
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alleineziehenden Ehernteils oder bei Ausfall von beiden
Ehernteilen, insbesondere Er*atung der Aufrrnndungen
der Personen, die die Betreuung und Versorgung über-
nommen haben.

Untcrdfrtzung bcl notrrcndigcr Unlerbringung anl Er-
lüllung dcr Schulpllicht @eilc t(l)
Aufrrondungen für Beratung und Unterstützung in Fälen,
in denen die Unterbringung eines jungen Menscten au
Berh{b des Elternhausos zum Zwecke der Erfullung dar
Schulpllictrt erforderlich ist, ggf. einschlieBlich der Autnrcn'
dungen fur die Untorbringung in €iner für das Kind oder
den Jugendlichen geeigneten Wohnbrm.

Fördcrung von Kindem ln Tegereinrichlungcn und in
Tegcrpflcgc @cllen 4lt - 47)

Hier sollen die Autwendungen für die Unterbringung von
einzelnen Kindern in Kindergärten, Krippen, Horten, Ein-
richtungen mit altersgemischten Gruppen und Pflegefami-
lien nachgerriesen rrverden, sofsrn die Kinder tagsüber
oder während der üblichen Arbeits, und Gesciäftszeit
barv. vor oder nach der Schulzeit ganztägig oder für einen
Teil des Tages aufgenommon sorvie pflegerisch und
ezieherisch betreut rrverden. Hierher gehören auch die
Kosten für die Beörderung zum Besuch dieser Eirr
richtungen bav. Familien. Autwendungen für den Barieb
von Tageseinrichtungen, insbesondere das Personal, sind
nicht hier, sondern im Erhebungsvordruck 2 einzutragen.

Nicht einzubeziehen sind Autwendungen für solche Per-
sonen, die Hilfe zur Eziehung in der Tagesgruppe einer
Einrichtung oder tagsüber in einer Pfregefamilie erhalten
(s. Zeilen 51 - 58).

Hille anr Etziehung @cilcn 51 - 58)

Hier sind die Ausgaben filr ambulante, t€ilstationärs und
stationäre Einzelhilfen zu erfassen, einschließlich eventuell
ganährter Jugendberufshilfen. Daboi stellen
- rozialpädagogirche Familienhillcn rowic
- Untcratützung durch Etzichungrboirtrnd, Bc-

trcuungcheller
ambulant durchgeführte Hilfearten da4 bei diesen sind n+
ben den Ausgaben, die für die Personen bar. die Familien
im Einzell'all €ntstshen, auch die personellen und sachli-
chen Ausgaben der jeweiligen Dienste (allgemeiner Sozi-
aldienst, Sozialarbeiler in der sozialpädagogischen Famili-
enhilfe) nachzuweben.

Teilstaionäre Betreuung liegt vor bei
- dcr institutionellcn Beretung,
- dcr sozirlen Gruppcnerbclt rowic
- dcr Erzichung in cincr Trgcrgruppc.
Bei diesen Hilfoarten sind im Erhebungsvordruck 't ledig-
lich die im Einzelhll ffir den lungen Menschen oder seinen
Sorgeberecttigten aufggt^rendeten Mittel zu erf,assen, die
Leistungen für die Einrichtungen (personelle und sächlicte
Mittel) dagegen im Erhebungsvordruck 2. Gleiches gilt für
vollstationär gel€ist6to Hilbarten, nämlich
- die Heimerziehung oder die Eziehung in eincr

constigcn bdrcut.n Wohniorm und
- dic inlendve rozielpidegogirche Einzclbctrou-

ung.
Bei cler Unterbringung in einer Einrichtung sind auch die
Autrondungen, die unmittelbar mit der Unterbringung ztr
sammenhängen, zu erfassen, z.B. Transportkosen für die

Him und Rücffiahrt, Bekleidungsbeihilfan und Taschen-
geld.

Bei der Yollzcitpflcgc (in einer anderon Familie) werden in
der Regel die Aufwendungen auf der Basis von Pflegesät-
zen abgorochnet. Diese sind in der Spahe 2 als
'(Geld)leistung€n fär Berechtigte' einzüragen.
Die Ausgaben für geleisteto Krankenhilfe sind bei den ein-
zelnen Hilfen

- Eziehung in einer Tagesgruppe,
- Vollzertpflege,
- Heimeziehung, sonstige betreüe Wohnbrm,
- intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung,

einzubeziehen.

Hlllc lär jungc Yolljähdge @eile 60)
Alle Ausgaben, die frlr junge Volljährige für ambulant€, teil-
stationäre und stationäe Einzelhillen €ntst€hen, sind hier
einzutragen. Die Erläuterungen zu den einzelnen Arten d€r
Hilfe zur Eziehung gelton sntsprechend.

Vodäuftge llr0nrhmen zum Schutz von Kindern und
Jugcndlichon @cilo 62)
Aufrrendungen ftlr die vorläufige Unterbringung von Kin-
dem und Jugendlichen bei einer geeignaen Person, in ei-
ner Einricttung oder in einer sonstig€n bstreuten Wohn-
brm, z.B. bei einer dringenden Gefahr für das Wohl des
Kindes oder des Jugendlicfren, solvie fr.ir deren Rückfrih-
rung. Die Leistungen für die Einrichtungen sind dagegen
im Erhebungsvordrud< 2 aruugeben.

Mitulrkung in Ycrlehrrn vor den Vormundcchafts- und
Frmlllcngcrichtcn, Adoptloncvermittlung, Amtepfleg-
rchtft , Anrtgvormundechaft, Bei glandschglt @eilen tlS,
65,70)
Hierunter fallen z.B. Kosten für die Fortbildung der Amts"
vormünder und filr Veranstahung€n zum Erfahrungsau+
tausch von Adoptivehem.

ilitwirkung im Vcrlrhrun nech dem Jugendgerichtsge-
rotz @clle 6-I)

Hi€runter fallen z.B. Kosten filr die Schulung von ehren-
arntlichen J ugendgerichtshelfem.

iliteöcitcrfoilbildung (Zeile 7 2l
Aufrrcndungen lür Veranstaltungen während der Fortbil-
dung frir haupt-, neben- und ehrenarntliche Mitarbeiter.
AuBerdem Zusctüsse an Träger der lreien Jugendhilia fr.tr
den gleichen Zur€d(, hiervon ausgenomm€n ist der Bo
reich der Jugendarbeit. Diese Ausgaben sind nicht hier,
sondem in der Zeile 08 einzutragen. Ferner Ausgaben frir
die Organisation von Fortbildungsveranstaltungen sin-
sctlieBlich der Auf,,rendungen für Mitarbeiter, dio ständig
mit derartigen Aufgaben befaBt sind.
Nictrt hier, sondern im Erhebungsvordruck 2 sind Ausga
ben fr.rr den Barieb und die Unterhaltung von Bildungsein-
richtungen einzr.ftragen.

Sonrtige Aulgebcn der übcrörtlichcn Trögert
@cilc 74)

Aufurcndungen insbasondere frir Leistungen und Aufga
ben, die gemäB § &l Abs. 2 KJHG in die sachtiche Zustän.
digkeit des Landeslugendanrtes fallen, z.B. die Planung,
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Anregung, Förderung und Durctfrlhrung von Modellvor-
haben zur Weiterentwicklung der Jugendhilfa.

Elnnahmen

Sprltc 1:

Gebühren und Entgelte verschiedener Art, u.a Eintrittsgel-
der bei Veranstaltungen der Jugendarbeit, Angebote der
allgemeinen Förderung der Eziehung in der Familie.

Sprllc 2:

Kostonboiträge der jungen Menschen und ihrer Eltem se
wie Einnahmen aus übergeleilsten Ansprüchen geg€n arl
dere, die keine Leistungsträgor im Sinne von § 12 des Er-
sten BucheE Sozialgesübucfr sind; Erstattungen, z.B.
von Trägem der Rentenversicherung oder des Lastenaus-
gleichs.

Spaltc 3:

Hiezu gehören z.B. Spenden und Schenkungen zugun
sten der Jugendhilb.
2 Auegebcn und Elnnehmcn für Einrlchtungcn
- Abcchnltt 46 dcr kommunelcn Heurheltcsycteme.

ük
gültig bis zur Umstellung der kommunalen Haushalts.
s)rstemdik:

Abschnitt 46 und Unterabschnitt 475 ff.
- Funktion 126,2$,239 dcr st.rtlichcn Hrushaltc-

eyrtometik

Allgcmoinct
Hier sind die Ausgaben und Einnahmen für die Unterhal-
tung und den Betrieb von eigenen Einrichtungen so,rrie
Zuschüsse für Einrictrtungen freier Träger nachzuuoisen.
Dazu gehören auch auf längere Zeit gemiaae oder g+
pacütae Objeke, die von den öfbntlicfien Stellen, z.B.
Gemeinden oder Gemeindeverbänden, s€lbst b€trieban
werden.

lm einzelnen ur€rdsn bei den genannten eigenen Einrich
tungen blgende Ausgaben und Einnahmon gstronnt er-
faßt
- Perconalausgaben (Spalte 1),
- sonstige laubnde Ausgaben (Speltc 2),
- investive Ausgaben (Speltc 3),
- Gebühren, Entgelte (Sprltc tl),
- sonstige Einnahmen (SpeIc 5).
Hierbei ist wiederum dxanl zu achton, daß Zahlungen von
anderen bzrv. an andere öfbntliche Betreiber von Jugend-
hilfeeinricfitungen nictrt mit einzubeziehen sind.
Die Betriqbszuschüsse frir Einrichtungen freier Träger wer.
don unterteih in

- laubnde Zuschüsse (Sprltc 6) und
- investive Zuschüsse, Darlehen, B€teiligungsn

(Spellc 7).

Da Zuschüsse an freie Träger oltmals in Form von Darle
h€n gsr,vährt ur€rden bar. Übezafrlung€n möglich sind,
sind Rüdcahlungen von lreien Trägem in einer zusätrli-
chen Spahe
- Rüd<früsse aus Zuschüssen, Darlehen, Beteiligungen

(Sprltc 8)

zu erfalts€n.

Werden ABM-Kräfte in gemeindeeigenen Einrichtungen
der Jugendhilfe - nicfit für Verwahungsarbeiten im Ju-
g€ndarnt - eingesetzt, so sind die bareffenden Personal-
kosten in Spalte 1, die Einnahmen (Erstattung durch die
Bundesanstalt Er Arbeit) unt€r Untergruppe 174 (Spahe S)
zu buchen.

Ausgaben für Einrichtungen für b€hinderte Kinder und Ju-
gendliche vrorden in der Jugendhilbstatistik niclrt berück-
sichtigt, da d€ren Kosten im Abschnitt 4il bzw. in der
Funktion 235 (Einricfrtungen der Sozialhilfe und der
Kriegsopforfürsorge) nachgeuriesen werden.

An der Einrichtungen

Einriclrtungen dcr Jugendaöeit @eile 10)

Hiezu gehören

- Kinder- und Jugendferien-/-erholungsstätten;
- EinrichtungenderStadtranderholung;
- Spielpläce u.ä;
- Jugendräume, -heime;

- Jugendzentren, -freizeitheime, Häuser der offenen
Tüc

- Jugendtagungsstfüen, Jugendbildungsstätten;
- Jugendherbergen;
- Jugendgäsf+und-übernachtungshäuser;
- Jugendzeltplätre.

Elnrichtungen dcr Jugendrozielarbeit @eile 15)

Hiezu zählen
- Jugenctuohnheime, Schülerheime, Wohnheime fur

Auszubildende. Es handeh sich hierbei um Einrich-
tungen, in denen Schüler, Auszubildende und Er-
vrerbspersonen (auch Arbeitslose) bis zum 27. Le
bensjahr, die auBerhalb der Familie leben, am Au+
bildung+ bar. Bescfräftigungsort oder in dessen er-
reichbarer Nähe Aulnahme finden. Nictrt nachzr.rwei-
sen sind Scfiüleruohnheime, die unter Aufsicht der
Schulbohörden stshen.

- Jugendnorkstätten.

Einrichtungcn der Femilienlörderung @eilc 20)
Hiezu gehören
- Familienferien- und +rholungsstätten sowie
- EinricfitungenderEhern",undFamilienbildung.
Familienhrienstätten sind lamiliengereclrte Unt€rkünfte,
die der Froizsitgsstaltung und Erholung von Familien
ganziährig zur Verfiigung stehsn, z.B. Familienferien-
heime, Familienbriendörfrer.

ln Einrichtungon d€r Eltern- und Familienbildung werden
Ehem, Eziehungsberecttigten und interessierten Jugend-
licfien familienbezogene Bildungshilbn angeboten.

Elnrichtungcn für wcldcndc ilätcr und lrlättcr odcr
Vltor mlt Klnd(cm) @eilc 25)
Hiezu gehören Einricltungen, die Frauen während der
Sduangenchat und nach der Geburt Unterkunft garväF
ren, sowie Wohnheime, in denen alleineziehende Mütter
oder Väer mit ihr€n Kindem für längere Zeit vrohnen kön-
nen.
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Trgorolnrlchtungon lür Klndor @ollo 3l)
Zu den Tageseinrictrtnrlgen für Kinder zählen l0ippcn,
Kindergärten und Horte eowie Eindctrtungen mit ahersge
misclrten Gruppen. !n Krippen werden Kinder bis zu 3 Jah
ren, in Kindergärten Kinder von 3 Jahren bis zum Beginn
der Scftulpf,icfrt ganäägig oder für einen Teil dee Tages
und in Horten Kinder im echulpf,icfitigen Alter vor oder
nacfi dor täglichen Sctrulzeit auQenommen soude pf,eg+
riscfi und ezieherisctr regelmäßig b€tretrt. Ein Kinderga-
ten in einem Kinderheim zählt nur dann als eine selbstän
dige Eindcfrtr.rng, w€nn im Kinderganen andorc Kinder ba
tr€utw€rd€n als im Kinderheim.

Aucfi die Aufrrendungen für kindergartenähnlicfie Einriclr
tungen, zB. Spielkreiaa, sind hier einzubeziehen.

Etzichungr-, Jugond- und Frmillcnborrtungrrtollcn
@ollc35)
Hiezu gehören aucfi die Aufrrendungen filr die Suctrö+
ratungsstcllen; dagegen sind hier nicfit die Ausgaben für
Einrichtungen der Scfiuangorscfiafiskonfliktberaung (§
218 SIGB) einzubeziehen.

Elnrichtungrn lär Hillo atr Etzichung und Hillc liil fun-
go Volflöhrigo rowio für dlo lnobhutnrhmo @cllc rO)

Ausgaben für Einricfrtungen, in denen junge Monscfien
teilstaionär oder über Tag und Nacfit untergebracht sind
und im Rahmen der Jugendhilb bstrerl rwrden; hiezu
zählen:
- heilpädagogische und therapeutiscfie Heime zur Be,

handlung junger Menschen mil ertreblicfien Verhal-
tensaufflilligkeiten und Anpassungsscfnricrigkeiten;

- pädagogiscfi b€treüe selbatändige Wohngemein-
echaften;

- pädaSoSiscfib€trorfieWohngruppen;
- Eindchtungen zur Durdrführung von 'Eziehung in ei-

ner Tagesgruppe';
- GroBpllegestell€n.

Au8erdem gehören hiezu Aufnahme und üOergang+
heime, die der kurzfüstigon lnobhutnahme junger Men-
scfien dienen.

Elnriclrtungcn dor f ltrürltorlortblldung @oilo 45)
Einricfitr.rngen der Miarbeiterfortbildung führen Veranstal-
tungon zur Fortbildung von hauf,-, neben- und ehrenarnt-
lichon Mitarb€item der Jugendhilb durcfi. Sie verlügen
übo hauptamtli«$e pädagogisches Personal.

Sonrtlgr Einriclrtungcn @cllo 50)
Einricfitungen, dio den Zeilen l0 bis 45 nicfrt zugeordnet
vuerdon können, z.B. Bobacfitungsheims oder Diagnose,
zentron Bollie Kur-, Genesungs-, Ertolungsheime für Kin-
der und Jugendlicfie.

Unlerebrchnltt /O7 der kommunelen bav.
Funklion 213 der rtretllchen Heuehaltsydert!ilk
Jugcndhllb-Yorrrltung @cllo üt)
Hier sind die Personalausgaben der landeslug€ndämtor,
der Jugendänrter solie dcr Gemeindeverbände und
kreisangehörigen Gemeinden ohne Jugendarnt nachzrr
vveieen, die uoder Eimel- und Gruppenhihbn nocfi Ein
ric*rtungen zugeordn€t werden können.

-47 -



Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe 1: Versicherte in der Kranken- und Renten-
versicherung
Die Mikrozensus-Ergebnisse über den Krankenversicherungsschutz
und über Altersvorsorge in der gesetzlichen Rentenversicherung
werden in jährlichen Berichten dargestellt. Die Angaben zur Kran-
kenversicherung beziehen sich auf die Wohnbevölkerung nach der
Beteiligung am Erwerbsleben, der Art der Krankenkasse/-versiche-
rung des Versicherungsschutzes. Weitere Unterteilungen erfolgen
u.a. nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf und monat-
lichem Nettoeinkommen.
Die Tabellen zurAltersvorsorge enthalten Daten über Pflichtmitglieder
und Beitragszahler nach der Beteiligung am Erwerbsleben; gegliedert
nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetzli-
chen Rentenversicherung und Versicherungsverhältnis. Einige Eckda-
ten sind im langfristigen Vergleich nachgewiesen.

Reihe 2: Sozialhilfe
Die Jahresberichte bringen Angaben über den Sozialhilfeaufwand
(Ausgaben/Einnahmen) und über Sozialhilfeempfänger in länderwei-
ser Gliederung. Nachgewiesen werden Hilfearten sowie Hilfen außer-
halb und innerhalb von Einrichtungen. Dabei werden die Empfänger
von Sozialhilfe u.a. nach Hilfearten, Geschlecht, Altersgruppen und
Ausländereigenschaft sowie Empfänger laufender Hilfe zum Leben-
sunterhalt auch nach Hauptursache der Hilfegewährung und nach der
Art w€iterer Einkünfte aufgegliedert.
Reihe 2.S.1: Sozialhille in den neuen Bundesländern
Die in diesem Sonderheft dargestellten Ergebnisse über dieAusgaben
und Einnahmen der Sozialhilfe sowie über die Sozialhilfeempfänger in
den neuen Bundesländern im zweiten Halbjahr 1990 dokumentieren
u.a. Zahl und Struktur der H ilfeempfänger in einem Zeitraum unmittel-
bar nach Einführung des Sozialhilfegesetzes. lm Vordergrund stehen
dabei die Empfänger von laufender H ilfe zum Lebensunterhalt. Außer-
dem werden im Anhang Grunddaten über die erste, zum Stichtag 30.
9. 1990, durchgeführte Erhebung nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsopferfürsorge
ln jährlicher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe überdie Aus-
gaben und Einnahmen sowie über die Empfänger laufender und die
Fälle einmaliger Leistungen in länderweiser Gliederung. Der Nachweis
erfolgt nach Hilfearten sowie nach Empfängergruppen (Beschädigte
und H interbliebene sowie Sonderf ürsorgeberechtigte).
Reihe 4: Wohngeld
Die Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden wegen der unter-
schiedlichen wohngeldrechtlichen Vorschriften für das frühere Bun-
desgebiet und die neuen Länder und Berlin-Ost ab dem Berichtsjahr
1991 jährlich wie folgt veröffentlicht:
4: Wohngeld im früheren Bundesgebiet
4. S. 1: Wohngeld in den neuen Ländarn und Bertin - Ost.
Die Veröffentlichungen enthalten jeweils Angaben zum spitz berech-
neten und pauschalierten Wohngeld und liefern detaillierte Daten
über die Anzahl und Struktur der Wohngeldempfänger sowie deren
Wohnkosten, Wohnverhältnisse und Wohngeldansprüche.
Reihe 5: Schwerbehinderte und Rehabilitations-
maßnahmen
5.1: Schwerbehinderto
Die Veröffentlichung - Erscheinungsfolge alle z we i J a h re - enthält
in ländenveiser Gliederung Daten über die von den Versorgungsäm-
tern als Schwerbehinderte anerkannten Personen, d.h. bei denen ein
Grad der Behinderung von 5O und mehr festgestellt worden ist. Nach-
gewiesen werden die Schwerbehinderten nach Geschlecht, Alters-
gruppen, Staatsangehörigkeit, Grad der Behinderung, Art und
Ursache der Behinderung sowie nach Mehrfachbehinderung.
5.2: Rehabilitationsmaßnahmon
Der Jahresbericht enthält Angaben über die von den gesetzlichen
Trägern der Rehabilitation im Berichtsjahr durchgeführten medizini-
schen und berufsfördernden Rehabilitationsmaßnahmen sowie die
Maßnahmen zur sozialen Eingliederung. Dabei wird u.a. nach Art,
Dauer und Ergebnis der Maßnahme differenziert. Außerdem finden
sich Angaben über die Rehabilitanden u.a. in der Gliederung nach
Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf sowie Art und Ursache
der Behinderung.
Reihe 6: Jugendhilfe
Die Ergebnisse der Jugendhilfestatistik werden ab dem Berichtsjahr
1991 wie folgt veröffentlicht:
6.1.1 : lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreuung und sozialpäda-
gogische Familienhilfe
Der iährliche Bericht enthält Angaben über die jungen Menschen,
bei denen eine Erziehungsberatung abgeschlossen wurde, die durch
einen Betreuungshelfer oder Erziehungsbeistand unterstützt werden
und die an Maßnahmen der sozialen Gruppenarbeit teilnehmen sowie
über die Familien, denen sozialpädagogische Familienhilfe gewährt
wird. Darüber hinaus werden lnformationen über die Hilfegewährung
selbst, z.B. über den Anlaß und die Dauer, bereitgestellt.

6.1.2: Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
Mit dieser Veröffentlichung werden iährlich Strukturdaten über
die neu begonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Erziehung
außerhalb des Elternhauses, nämlich Erziehung in einerTagesgruppe,
Vollzeitpflege, Heimerziehung und intensive sozialpädagogische
Einzelbetreuung, sowie über den betroffenen Personenkreis zur Ver-
fügung gestellt. Sie enthält auch fortgeschriebene Bestandsdaten
zum Jahresende.
6.1.3: Adoptionen und sonstige Hilfen
Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur
Adoptionsvermittlung werden in dieser Reihe auch die iährlichen
Ergebnisse über die Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschaf -
ten und Vaterschaftsfeststellungen, die Sorgerechtsmaßnahmen und
die Pflegeerlaubnis nachgewiesen.
6.1.4: Erzieherische Hillen außerhalb des Elternhausos 8m
r.1.1991
Alle fünf Jahre, zuletzt am 1.1.1991, wird eine Bestandserhebung
über die Hilfen zur Erziehung außerhalb des Elternhauses durchge-
führt, deren Ergebnisse in dieser Reihe dargestellt werden. Die
BBrichtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.1 .2 weitgehend über-
ein.
6.2: Maßnahmen der Jugendarbeit im Rahmen der Jugendhille
Dieser in vierjährigen Abständen erscheinende Bericht enthält
Angaben über die von den öffentlichen und freien Trägern derJugend-
hilfe durchgeführten Maßnahmen der Jugendarbeit im Bereich der
Kinder- und Jugenderholung, der internationalen Jugendarbeit, der
Jugendbildungsarbeit und der Fortb'ildungsmaßnahmen der Mit-
arbeiter in der Jugendarbeit. Nachgewiesen wird u.a. die Zahl der
Maßnahmen und derTeilnehmer; die Maßnahmen werden nach Dauer
und Trägerschaft gegliedert.
6.3: Einrichtungen und tätige Porsonen in dor Jugendhilfe
Diese Veröffentlichung berichtet alle vier Jahre über Einrichtungen
der Jugendhilfe und - soweit möglich - die in ihnen verfügbaren
Plätze sowie über dort tätige Personen. Dabei wird gegliedert nach
Trägerschaft und Art der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbildungs-
abschluß, Stellung im Beruf und Arbeitsbereich der in derJugendhilfe
tätigen Personen.
6.4: Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Jugendhilfe
Diese jährliche Veröffentlichung enthält ab 1992 dieAusgaben der
öffentlichen Jugendhilfeträger für Maßnahmen und Einrichtungen
sowie die korrespondierenden Einnahmen. Der Nachweis erfolgt nach
Hilfe- bzw. Einrichtungsarten sowie nach Einnahme- und Ausgaben-
arten, z.B. Gebühren, Entgelte, Kostenbeiträge, Personalausgaben,
Leistungen an Berechtigte, I nvestitionen und Zuschüsse an Träger der
freien Jugendhilfe.
6.5.1: Einrichtungen und tätige Personen in derJugendhilfe 1991
in den neuen Ländern und Berlin-Ost
ln diesem Sonderheft sind die Ergebnisse über die Einrichtungen der
Jugendhilfe und deren Personal in den neuen Ländern und Berlin-Ost
dargestellt. Sie ergänzen die Daten der Erhebung 1990 im früheren
Bundesgebiet, Die Berichtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.3
weitgehend überein.
Reihe S: Sonderbeiträge
ln unregelmäßiger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der
Sozialhilfe, der Kriegsopferfürsorge und der Jugendhilfe veröffent-
licht.
S. 6: Laufende Leistungen der Hilfe zum Lebensuntorhalt
Soptember 1981
ln dieser Zusatzstatistik wurden über die in der jährlichen Statistik
ermittelten Grunddaten hinaus zusätzliche Erkenntnisse über die
Struktur des Empfängerkreises der Hilfeleistungen und über die Art
der H ilfeleistungen gewonnen.
S. 7: Einmaligc Leistungen der Hilfe zum Lebenruntorhalt
September 1981 bis August 1982
Diese Zusatzstatistik erbrachte Erkenntnisse über die Struktur des
Empfängerkreises und über die Art der Hilfeleistungen. lm Vorder-
grund stehen dabei lnformationen über die Zusammensetzung des
Kreises der Hilfeempfänger nach bestimmton Personengruppen,
speziell über Ausländer und Asylbegehrende.

STATI ST]SCHES BU NDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN -RI NG 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL. Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen. erhältlich.

W





Hans Günther Merk, Gerhard Bürgrn
und Mitarbeiter

Statistik 2000 -Zukunftsaufgaben
der amtlichen Statistik
Festschrift für Hildegard Ba els zu ihrem 80. Geburtstag

JOHU

Sransrsches Bundesaml

Band 27 d{ Schriftenreihe Forum der Bundesstatistik
herausgegeben vom Statistischen Bundesamt

246 Seiten, broschiert DM 24,80
Bestell-Nr. 1030427-94900, tSBN 3-8246-0454-X

In der wissenschaftlichen Schriftenreihe Forum der Bundesstatistik ist ein weiterer inleressanter
Band erschienen. Er ist als Festschrift der ehemaligen Präsidentin des Statistischen Bundesam'
tes, Frau Dr. Hildegard Bartels,zu ihrem 80. Geburlstag gewidmet. Enthalten sind l3 Beiträge, in
denen von Präsident Merk, Vizepräsident Dr. Bürgin, den Abteilungsleitern sowie Mitarbeiterin_
nen und Mitarbeitern des Statistischen Bundesamtes über aktuelle Probleme der amdichen
Statistik und wichtige Entwicklungen berichtet wird. Dabei werden sowohl globale Themen, wie
zum Beispiel der Z;ang zur Rationalisierung oder die zunehmende Integmtion der Bundesstati
stik in intar-und supranationale statistische Slsteme, alsauch fachspezifische Aspekte aufg€grif-
fen urid unter einam zukunftsorientierlen Blickwlnkel erönen- Der Band vermittek ein ein_
drucksvolles Bild von den Herausforderungen, denen sich die amthche Statistik gegenwärtig
gegenübersieht, unddie es zu bewältigengilt, wenn sie ihren In[ormatlonsauftrag auch zukünfti8
erfüllen will.

Aus dem Inhah: Stalistik auf dem Weg ins nächste Jahrtausend Leitlinien und Koordinierung
der supra- und intemationalen Statistik Zur Darbietung statistischer Ergebnisse : vom ,, Print"
zu r ,,papierlosen " Informationsverbreitung - Neukonzeption der Wirtschaftsrechnungen : Wei-
terentwicklung mit internationaler Perspektive - Die Auswirkung der lnformations_ und Kom-
munikationstechniken in der Statistik - Anmerkungen zur Revision des Systems Volkswi(_
schaftlicherCesamtrechnungen - Die Entwicklung der Statistiken im Produzierenden Gewerbe
(ohne Baugewerbe) und der Umwellstatistiken in den neunziger Jahren - Handels- und Ver-
kehrsstatisiik im Wandel - Zur Harmonisierung der Preisstatistik in den Europäischen Gemein_
schaften - Zur weiterentwicklung der Statistiken des öffentlichen Bereichs - Die Zukunft der
Zensen Die Agrarstatistik voi dem Umbruch? Fortbildung und Kooperation bei der
Umgestaltung der Statistik in den Staaten Mittel- und Osteuropas.

Erhältlich im Büchhandel oder direkt beim verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung H.
Leins, Postfach 1152,72125 Kusterdingen, Telefon (07071) 935350, Telefax (07071) 33653

METZLER-
POESCHEL

Bestell-Nr.: 2l 30640-927OO


	lnhalt
	Textteil
	Begriffliche und methodische Erläuterungen
	Tabellenteil
	Ausgaben und Einnahmen für die Jugendhilfe
	1       lnsgesamt nach Trägergruppen 1992
	2       Einzel- und Gruppenhilfen und andere Aufgaben nach dem KJHG nach Trägern 1992
	2.1    lnsgesamt
	2.2   Jugendämter
	2.3   Landesjugendämter
	2.4   Kreisangehörige Gemeinden ohne eigenes Jugendamt/Gemeindeverband
	2.5   Oberste Landesjugendbehörde(n)
	2.6   Oberste Bundesbehörde

	3       Nach Einrichtungsarten und Trägern 1992
	3.1   lnsgesamt
	3.2   Jugendämter
	3.3   Landesjugendämter
	3.4   Kreisangehörige Gemeinden ohne eigenes Jugendamt/Gemeindeverband
	3.5   Oberste Landesjugendbehörde(n)
	3.6   Oberste Bundesbehörde

	4       Ausgaben insgesamt nach Leistungsbereichen 1992
	Länderergebnisse
	5       lngesamt nach Ländern 1992
	6       Einzel- und Gruppenhilfen und andere Aufgaben nach dem KJHG in den Ländern 1992
	7       Nach Einrichtungsarten in den Ländern 1992
	7.1   lnsgesamt
	7.2  Ausgaben für Einrichtungen öffentlicher Träger
	7.3  Einnahmen wn Einrichtungen öffentlicher Träger
	7.4  Ausgaben für Einrichtungen freier Träger
	7.5  Reine Ausgaben

	Anhang
	Erhebungsunterlagen

